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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 
ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Mo, Di, Do, 19:00 - 22:00 Uhr
Mi, Fr, 15:00 - 22:00 Uhr
Sa, So, Feiertags 9:00 - 22:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00 - 18.00 Uhr, 
samstags, sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Zahnärztlicher Notfallbereitschaftsdienst
Tel. Zentrale 04621-5 49 99 45 – Freitag 15:00 Uhr – Montag 6:00 Uhr
Zudem im Internet unter: zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr

Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft  04603/16 67
Katja Petersen, Sieverstedt  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup   0175 3648787
Imme Eggert, Eggebek   0172 6098710
Cathrin Klerck, Oeversee  0152 34381811

SELBSTHILFEGRUPPEN
Anonyme Alkoholiker Eggebek
Wir treffen uns jeden Freitag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Eggebek, 
Hauptstr. 60 im Gemeinschaftsraum der Seniorenwohnanlage "Beek-
blick". Kontakt: Reiner, Telefon 04846/693456.
Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken aufhören möchte.
Al-Anon für Angehörige und Freunde von Alkoholikern:
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Schles-
wig, Husumer Baum 3, im Elisabeth-Beling-Haus.
Infos bei Heike, Telefon: 04354-2430322, 
EMail: angehoerige-von-alkoholikern-schleswig@web.de.
Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  Don-
nerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  
Tel.: 046388362 oder 01749708100

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg, Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Beratung, Hilfen und Informationen sind kostenlos – freiwillig vertraulich.
Ansprechpartner:
Dr. med. U. Reimer, Arzt für Psychiatrie u. Psychotherapie, Sozialmedizin/ 
Sachgebietsleiter Sozialpsychiatrischer Dienst 04621-810 40
Herr Kui Xu, Arzt für Psychiatrie und Psychotherapie 04621- 810 23
Für Menschen mit psychischen Erkrankungen sowie für Menschen mit 
Suchterkrankungen
Herr Klose  04621-810 39
Sprechzeiten in Schleswig sind zu den üblichen Dienstzeiten des Fach-
dienstes Gesundheit.
Sprechstundencafé der Flüchtlingshilfe Tarp
„Willkommen in Tarp“ 
immer dienstags ab 16.30 Uhr im Bürgerhaus
Kleider-und Möbelkammer in Tarp
öffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr, 
Bahnhofstraße 4, 24963 Tarp

SUCHTHILFEN
Fachstelle Medien und Glücksspiel / 
Suchthilfezentrum Schleswig
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
• persönliche Beratung von Betroffenen und deren sozialem Umfeld
• Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
• Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesundheits-    
   und Bildungswesens sowie von Betrieben
• Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und
www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kosten-
los, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
offene Sprechstunden in Schleswig:
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr
Suchthilfezentrum, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig
offene Sprechstunde in Satrup:
mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
Bildungszentrum i-Punkt, Flensburger Straße 29, 24986 Mittelangeln
Nähere Informationen unter  0 46 21 – 48 61 0 oder 
www.suchthilfezentrum-sl.de.
 
Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-
Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: 
www.tierarzt-notdienst-schleswig-flensburg.de oder unter 048185823998

PEFC/04-31-3380

PEFC-zertifiziert

Treenespiegel stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.de
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Mittagstisch im August
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

   NEUER BETREIBER - NEUE PREISE

Mo.   18.08. Hackbraten mit gestovten Erbsen &  8,- €
   Wurzeln und Salzkartoffeln (1,3,12) 
Di.   19.08.  Kürbissuppe /  8,- €  
   Leberkäse mit Kartoffelpüree und Ei (1,3,7) 8,- €
Mi.   20.08.  Rindergulasch mit Gemüse und Nudeln  9,- €
   oder Salzkartoffeln 
Do. 21.08.  Bauernfrühstück mit Schinken u. Gurke (1,3,7,11) 8,- €
Fr.  22.08. Schollen� let mit Petersiliensauce, Salzkartoffeln  10,- €
    und Gurkensalat (1,3,7,11)
Mo.   25.08.  Champignonrahmschnitzel mit Salzkartoffeln (1,3,7) 8,- €
Di.   26.08.  Tomatensuppe (11) /  8,- €  
   Hühnerfrikassee mit Reis 8,- €
Mi.   27.08.  Leber mit Püree und Zwiebeln  9,- €
Do. 28.08.  Putensteak mit Rösti & Salat 8,- €
Fr.  29.08.  Seelachs paniert mit Remouladensauce, 10,- €
   Bratkartoffeln und Salat (1,3,4,7)

   AUSWEICHGERICHTE IMMER BIS 17:00 UHR
   Jäger & Zigeunerschnitzel mit Pommes
   Currywurst mit Pommes
   Sauer� eisch mit Salat Remoulade & Bratkartoffeln
   Pute Kalt mit Salat Remoulade & Bratkartoffeln

Am Weidenröschen 16 a • Tarp
Tel.: 04638 - 10 72
info@jacobsen.immo

Königstraße 31 • Schleswig
Tel.: 04621 - 989 636 0

info@jacobsen.immo

• Wohnimmobilien
• Gewerbeobjekte
• landwirtschaftliche Objekte
• Unternehmensberatung
• Finanzierungsvermittlung

www.jacobsen.immo

kostenlosekostenlose
WertermittlungWertermittlung
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TITEL

Oldtimerfreunde-Treenetal feiern 20 Jahre
Begeisterung für nostalgische Fahrzeuge

Am 22. Juni war in Tydal ein hohes Verkehrsaufkommen zu verzeichnen. 
Der Grund war, dass der Verein Oldtimerfreunde-Treenetal zur 20-jähri-
gen Feier eingeladen hatte. Im Jahr 2005 trafen sich in Eggebek 38 Perso-
nen, die sich die Leidenschaft für historische Fahrzeuge und Maschinen 
teilten. Die Idee hatten damals Peter Carstensen und Heiner Hansen. Am 
Ende des Treffens gründeten 36 Personen einen Club. Peter Carstensen 
wurde der Vorsitzende und das Gründungsmitglied Walter Scholz über-
nahm den Posten des Kassenwarts. Nach zehn Jahren übergab Carstensen 
den Vorsitz an Johannes Diercks.
Schon damals hatte man feste Veranstaltungen im Jahr, die sich bis heute 
etabliert haben. Die Saison fing immer im Frühjahr mit dem Pflügen an. 
Der 1. Mai war und ist fest eingeplant für das Ringstechen. Eine jährliche 
Ausfahrt mit den Familien der Mitglieder erfreut sich großer Beliebt-
heit. Wenn Ende September der Staudenmarkt im Arnkielpark in Munk-
wolstrup stattfindet, gibt es eine kleine Ausstellung historischer Trecker 
und die Treckerfahrten mit Anhänger sorgen bei den lütten Gästen für 
strahlende Augen. Am 3. Oktober ist Feldarbeit in Wanderup angesagt, 
mit pflügen, eggen und säen. Mit einer Abschlussfahrt geht die Saison zu 
Ende.
Am Jubiläumstag war eine große Fahrzeug- und Maschinenausstellung in 
Tydal geplant. Der Verein rechnete mit 70-80 Fahrzeugen. Es kamen über 
120 und so waren die Organisatoren logistisch gefordert, für alle einen 
Stellplatz zu finden. Neben der Ausstellung gab es noch eine Flohmarkt-
ecke mit Ersatzteilen oder Trecker als Sammlermodelle. Bei 30 Grad Hit-
ze fand man doch noch ein schattiges Plätzchen im Zelt, um dort das Eis, 
die Wurst oder Pommes Frites zu essen.
Schön aufgereiht präsentierten die Besitzer ihre farbenfrohen und po-
lierten Fahrzeuge. Man kennt sie noch alle, die Trecker von Schlüter, 
Hanomag, Deutz, Fendt, Lanz, MAN, Mc Cormick und andere. Auch 
Fahrräder, Roller und Motorräder mit Beiwagen konnte man bestaunen. 
Der Ein-Zylinder Lanz Bulldog von 1941, das laute Töff Töff war nicht 

zu überhören, ratterte so sehr, dass der ganze Trecker vibrierte. Vor dem 
Start musste er erstmal angeglüht werden. Bequemlichkeit gab es damals 
noch nicht.
Ein Mähdrescher, Holzknacker und ein Mäher aus den 30ern wurden in-
spiziert. Die Vereinsmitglieder demonstrierten einen alten Heuwender 
und eine Maschine für die damalige Kartoffelernte. Natürlich ließen auch 
historische Autos das Besucherherz höherschlagen. Als da wären Chev-
rolet, VW, Ford, Opel, Citroen, Renault, Isetta, Volvo, Fiat und Buick, 
teilweise aus den frühen 30er Jahren. Imposant war auch das alte Feuer-
wehrfahrzeug. Ein alter Ford, Baujahr 1928, hatte sogar noch den ersten 
Motor. Der Besitzer hatte sich schockverliebt in das Auto und gekauft. 
Es fährt noch einwandfrei, 55 Meilen/h, hat 40 PS und verbraucht 14 Li-
ter/100 km. Sogar eine Tour nach Bayern hatte das historische Fahrzeug 
bravourös gemeistert. Kurios war das Gaspedal, es war nicht größer als 
eine Zwei-Euro-Münze und man musste es mit viel Gefühl betätigen. Alle 
Oldtimer waren auch von innen liebevoll gestaltet. Ein Treckerbesitzer 
erzählte, dass man eine Restaurierung fachgerecht und ordentlich aus-
führen muss, dann hat man für sehr viele Jahre gar keine Probleme. Es 
sei schwer bestimmte Ersatzteile zu bekommen. Motorteile gäbe es noch, 
aber eine neue Pedale oder Karosserieteile wird schon schwierig. Weil der 
Markt es hergibt, werden in Polen und Holland schon wieder einige Teile 
gebaut.
2021 hatte man sich aus Haftungsgründen entschlossen, einen eingetra-
genen Verein zu gründen. Der Vorsitzende Helmut Beek, sein Stellvertre-
ter Ernst Broer und die Mitglieder hatten sich ordentlich ins Zeug gelegt 
und den Besuchern einen tollen Tag beschert. Wenn man die Jahrzehnte, 
die die Fahrzeuge auf dem Buckel haben, zusammenzählt, konnte man 
sicher an die 8000 Jahre bestaunen.
CD

Fotos: C. Düding

Anemonenbogen 4 
24963 Tarp

Tel. 0152 - 51302274
physiotherapie-oehlerking@web.de

Termine nach telefonischer 
Vereinbarung 

Alle Kassen

Maurer- und Betonarbeiten - Sanierungen
Neubau - Anbau - Umbau

Ostertoft 7-9 | 24988 Oeversee
Tel.: 04630 / 9374525

info@dethlefsen-bau.de

www.dethlefsen-bau.de
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Kommunale Wärmeplanung – gut vorbereitet im Amt Oeversee!
Im Klimaschutz- und Energiebereich ergeben sich immer wieder einmal 
Änderungen in den Vorschriften, an die sich Kommunen halten müssen. 
Was seit kurzer Zeit genau im Wärmebereich gilt, soll hier einmal erläu-
tert werden – weil es durchaus auch für alle Privathaushalte eine Rolle 
spielen kann:
Hintergrund
Schon seit 2024 existiert mit dem „Wärmeplanungsgesetz (WPG)“ ein 
bundesweiter gesetzlicher Rahmen für die Aufstellung von Wärme-
plänen durch Kommunen. Explizit führt aber erst seit Ende April 2025 
das schleswig-holsteinische „Energiewende- und Klimaschutzgesetz 
(EWKG)“ die allgemeine Verpflichtung ein, dass jede Kommune Schles-
wig-Holsteins bis Mitte 2028 einen sog. kommunalen Wärmeplan auf-
zustellen hat. Wichtig dabei: Die Wärmeplanung ist eine übergeordnete 
strategische Planung, die auch durchzuführen ist, wenn – wie im Amt 
Oeversee – Gemeinden schon gleichzeitig an konkreten Wärmeprojekten 
arbeiten. Bezahlt wird das Ganze aus Landesmitteln; so dass die Gemein-
den hierdurch prinzipiell keine Kosten tragen müssen.
Was ist ein kommunaler Wärmeplan? – Ablauf, Ziele und Sinn
Im Prozess der kommunalen Wärmeplanung erarbeitet die Kommune 
gemeinsam mit einem Planungsbüro und/oder anderen Dienstleistern 
eine Zukunftsvision für die Wärmeversorgung des gesamten Gemeinde-
gebiets:
• Wie kann bis 2040 die Wärmeversorgung in der Gemeinde klimaneutral 
   sichergestellt werden?
• Ist der Bau eines Wärmenetzes eine Option?
• Wenn nein oder in Gebieten, wo dies nicht der Fall ist: 
   Wie können Privatpersonen, Unternehmen oder kommunale Träger 
   ihre Gebäude auf andere Weise klimafreundlich beheizen?
• Welche Potentiale können für die Wärmeversorgung lokal genutzt 
   werden?
Dies sind nur einige der wichtigsten Fragen, die die Wärmeplanung in der 
Gemeinde beantworten soll. Am Ende steht als Ergebnis ein Fachgutach-
ten, das die Untersuchungsergebnisse schriftlich festhält sowie der sog. 
Wärmeplan: Eine Karte mit einer Einteilung des Gemeindegebiets in z.B. 
Gebiete, die noch einmal genauer auf die Möglichkeit eines Wärmenetz-
baus geprüft werden sollten und solche, in denen sicher ist, dass ein Netz-
bau nicht wirtschaftlich wäre und daher Individuallösungen zum Heizen 
das Mittel der Wahl sind. Methodisch beginnt der Prozess mit einer Be-
stands- und Potentialanalyse und endet (vorläufig!) mit dem Wärme-
plan, dem Fachgutachten und einem Maßnahmenkatalog, der beschreibt, 
in welchen Schritten die Gemeinde vom Ist- zum Sollzustand kommen 
kann. In den Folgejahren wird der Fortschritt überwacht und bei Ab-
weichungen vom Umsetzungsplan kann somit rechtzeitig nachgesteuert 
werden. Damit auch Sie als Bevölkerung stets informiert bleiben, wird der 
ganze Ablauf umrahmt von Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit – Sie 
werden also regelmäßig von der kommunalen Wärmeplanung lesen oder 
eine Einladung zu Informationsveranstaltungen erhalten.

Was genau passiert nun im Amt Oeversee?
In Oeversee ist die Ausgangslage der drei Gemeinden ein wenig unter-
schiedlich: Für die Gemeinde Tarp kommt die Verpflichtung nicht erst 

neu seit der neuen Gesetzesfassung 2025, sondern auch die letzte Fassung 
des EWKG beinhaltete für 78 größere Kommunen Schleswig-Holsteins 
schon seit 2021 eine Verpflichtung zur Aufstellung einer kommunalen 
Wärmeplanung. Tarp gehört zu diesen 78 Kommunen und wird die Wär-
meplanung daher auch auf einer anderen gesetzlichen Grundlage und mit 
einer anderen gesetzlichen Frist durchführen (bis spätestens Ende 2027) 
als Oeversee und Sieverstedt. Prinzipiell haben aber beide Versionen des 
Verfahrens natürlich das gleiche Ziel!
In Oeversee und Sieverstedt wurden mit den dort durchgeführten ener-
getischen Quartierskonzepten im vergangenen Jahr ja schon sehr um-
fangreiche Untersuchungen und Datenanalysen durchgeführt. Dennoch 
sind diese Projekte in einen anderen gesetzlichen Rahmen einzuordnen 
und ersetzen die Pflicht, eine kommunale Wärmeplanung durchzufüh-
ren, auch in diesen Gemeinden nicht. Oeversee und Sieverstedt können 
aber in vielen Bereichen auf die ja noch sehr aktuelle Datengrundlage 
aus den Quartierskonzepten zurückgreifen. Da es sich für Kommunen 
dieser Größe anbietet und nach den geltenden Gesetzen auch erlaubt ist, 
bietet sich für Oeversee und Sieverstedt an, die Verpflichtung zur Wär-
meplanung als gemeindlicher Zusammenschluss im sogenannten Kon-
voi-Verfahren zu erfüllen. Die Amtsverwaltung übernimmt dabei koor-
dinierende Aufgaben. Dies bietet zeitliche und finanzielle Vorteile, weil 
so zum Beispiel Daten bei öffentlichen Stellen oder Versorgungsbetrieben 
gemeinsam angefordert werden können oder sich auch in der Öffentlich-
keitsarbeit Ressourcen bündeln lassen. Selbstverständlich erfüllt auch bei 
einer gemeinsamen Planung das Ergebnis die gesetzlichen Vorgaben für 
jede Gemeinde. Eine konkrete Entscheidung dazu muss aber noch getrof-
fen werden.
Während die Gemeinden die für diesen Zusammenschluss nötigen poli-
tischen Beschlüsse treffen, wird das Team der Klimaschutzregion Flens-
burg, das sich schon länger auf die nun veröffentlichte Verpflichtung 
vorbereitet hat, zusammen mit der Amtsverwaltung die weiteren orga-
nisatorischen Schritte vorbereiten. So kann das Amt nach den gefassten 
Beschlüssen schnell die Anforderung der Landesmittel in die Wege leiten 
und in einem korrekten Vergabeverfahren einen geeigneten Dienstleister 

Stromrechnung

0,00 €
Beratungstermin:

04621
9518-200

Noch nie war 
Photovoltaik
so günstig.Mach Dich

unabhängig!
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finden, der die eigentliche Untersuchung dann durchführen wird. Die-
ser Untersuchungsprozess der kommunalen Wärmeplanung wird wahr-
scheinlich zwischen 9 und 12 Monaten laufen. Aber bis dahin – werden 
Sie sicher wieder Aktuelles dazu hören!

Wärmepotentialkarte des Landes: Orange sind Bereiche markiert, bei 
denen ein erhöhtes Potential für Wärmenetze bestehen könnte. (Quel-
le: https://danord.gdi-sh.de/viewer/resources/apps/Waerme/index.
html?lang=de#/)

Was bedeutet die kommunale Wärmeplanung für Sie?
Die Wärmeplanung ist eine Verpflichtung, die Ihre Kommune erfüllen 
muss, doch auch Sie als Privatpersonen profitieren davon: Mit der Ein-
teilung Ihres Gemeindegebietes im Wärmeplan erhalten Sie eine fundier-

te Hilfestellung, ob Sie in den nächsten Jahren entweder zusammen mit 
Ihrer Gemeinde an einer gemeinsamen Netzlösung arbeiten können oder 
ob Sie sich für eine individuelle Heizungslösung entscheiden können, 
ohne einen möglichen Netzbau zu „verpassen“.
Wichtig: Selbst wenn Ihr Wohnort im Wärmeplan als ein Wärmenetz-
Prüfgebiet ausgewiesen wird, erwachsen dabei keinerlei Verpflichtungen 
für Ihre Entscheidung zu einer Heizungslösung. Ein Wärmeplan löst 
KEINEN Anschlusszwang an ein mögliches Netz aus und auch die nach 
dem Gebäudeenergiegesetz (GEG) vorgeschriebenen Fristen zum Hei-
zungstausch verschärfen sich dadurch NICHT! Die kommunale Wärme-
planung Ihrer Gemeinde ist also nicht dazu da, Sie zu einer bestimmten 
Heizungsart zu verpflichten, sondern im Gegenteil, liefert Ihnen die nö-
tigen und systematisch erarbeiteten Informationen, um selbstbestimmte 
Entscheidungen für Ihr Gebäude zu treffen. Wir laden Sie daher ein, die 
Entwicklungen in Ihrer Gemeinde in diesem Bereich aufmerksam zu ver-
folgen und zu begleiten, da sie den Grundstein bildet, die Wärmeversor-
gung vor Ort klimafreundlich und zukunftssicher zu gestalten.

Auf einen Blick: Was die Wärmeplanung leisten kann – und 
was nicht:

Die Wärmeplanung:
• ist ein strategisches Planungsinstrument auf sehr hoher Ebene
• analysiert mögliche Wärmeversorgungslösungen als 
 Zukunftsziel 2040
• zeichnet einen Weg zu einer zukunftsfähigen 
 Wärmeversorgung der Gesamtgemeinde
• teilt als Ergebnis das Gemeindegebiet auf in Teile, für die 
 vielleicht ein Netz in Frage kommt und solche, in denen 
 dies nicht der Fall ist
• verpflichtet die Gemeinde NICHT, ein Netz zu bauen
• verpflichtet einen Haushalt NICHT, sich an ein mögliches 
 Netz anzuschließen
• verpflichtet einen Haushalt NICHT, seine bestehende Heizung 
 zu tauschen o.ä. (Eine vorzeitige Gültigkeit strengerer Fristen 
 des GEG würde nur durch einen separaten Beschluss eines 
 Satzungsgebietes ausgelöst werden.)
• liefert Gemeinden NICHT genügend Detailinformation, um 
 jedem Haushalt individuell die Frage nach der besten 
 Heizungslösung beantworten zu können

FRAU & BERUF in TARP
Die Beratungsstelle FRAU & BERUF Region Nord bietet in Tarp einen 
Beratungstag (Einzelberatung) für Frauen an, die Fragen rund um das 
Thema „Erwerbstätigkeit“ haben. Die Beraterin Katharina Petersen geht 
in der individuellen Beratung auf Fragen von Ratsuchenden ein, die z.B. 
* nach einer Phase der Familienarbeit (Kinder, Pflege von Angehörigen) 
auf den Arbeitsmarkt zurückkehren wollen und die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf klären müssen, * ihre Erwerbstätigkeit ausweiten wollen, 

z.B. Minijobberinnen und Teilzeitbeschäftigte, * eine Ausbildung in Teil-
zeit absolvieren möchten, * von Arbeitslosigkeit bedroht sind oder * mit 
Konflikten am Arbeitsplatz konfrontiert sind. Der Beratungstag findet 
am 07.08.2025 im Amt Oeversee in Tarp, Tornschauer Str. 3 - 5 in der Zeit 
von 10.00 – 15.00 Uhr statt. Wir bitten um Anmeldung unter der Tel.-Nr. 
04 61 – 5 03 39 14 oder per Mail: gudrun.jacobsen@wak-sh.de bis spät. 
05.08.2025.

Erleben Sie Ihr besonderes Salon-Ambiente in 
persönlicher Atmosphäre

Britta Bernsmann • Stapelholmer Weg 18 • 24988 Oeversee

Rapunzel verlässt ihren Turm und geht in die Ferien.
Vom 22. August – 10. September ist der Salon geschlossen.

Ich wünsche euch schöne sommerliche Tage!

Rapunzel verlässt ihren Turm und geht in die Ferien.
Vom 22. August – 10. September ist der Salon geschlossen.

BETRIEBS

FERIEN
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Veröffentlichung von Geburtsta-
gen ab dem 70. Lebensjahr im 
Treenespiegel
Sie haben die Möglichkeit Ihren Geburtstag ab dem 70. Lebensjahr 
in unserem Treenespiegel, der an alle Haushalte verteilt wird, ver-
öffentlichen zu lassen.
Dazu ist Ihre schriftliche Zustimmung erforderlich.

Mit dem unten anhängenden Abschnitt haben Sie die Möglichkeit 
die Einwilligung zur Veröffentlichung Ihres Geburtstages im Tree-
nespiegel oder auch in der Presse zu erteilen.

Soll also Ihr Geburtstag veröffentlicht werden, weil Sie zu dem Kreis 
der Altersjubilare gehören, geben oder senden Sie bitte nachfolgen-
den Abschnitt ausgefüllt an das Amt Oeversee, Einwohnermelde-
amt, 
Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp, Zimmer 2 oder 3, zurück.

__________________________________________________ 
Name, Vorname, Geb.Datum

__________________________________________________
(Wohnort, Straße)

Ich möchte, dass mein Geburtstag im/in der

      Treenespiegel

       Presse
 
veröffentlicht wird und erteile dem Amt Oeversee bis auf Widerruf 
die Zustimmung.

___________________________________
(Unterschrift)

Mitteilungen des Standesamtes
Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Perso-
nenstandsfälle beurkundet, bei denen die Betroffenen 
bzw. Angehörigen sich mit der Veröffentlichung ein-
verstanden erklärt haben. Entsprechende Erklärun-
gen liegen dem Standesamt vor.
Personenstandsfälle (z.B. Geburt eines Kindes), die 
bei einem anderen Standesamt beurkundet worden 
sind, können wir nur veröffentlichen, wenn die Be-
troffenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter 
an einer Veröffentlichung interessiert sein, bitten 
wir um entsprechende Mitteilung (Tel.: 04638-8835 
/ Vordrucke sind in der Amtsverwaltung erhältlich).

WIR GRATULIEREN
Geburtstage im August 2025

Gemeinde Oeversee
Marianne Jöns    04.08.1934
Gonde Clausen    14.08.1935
Greta Jöns    23.08.1937

Gemeinde Sieverstedt
-

Gemeinde Tarp
Rita Bütow    02.08.1939
Hildegard Komorowski   13.08.1933
Carla Clausen    30.08.1934

SENIORENWOHNPARK

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon  0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-Mail: info@villa-carolath.de

„Villa Carolath“ GmbH

Eheschließungen:
12.06.2025 Oke Thomsen und Victoria Kuhlen, Eggebek
13.06.2025 Ralf Tiedtke und Sandra Schwarz, Tarp
21.06.2025 Daniel Brogmus und Lena-Sophie Röhner, Sieverstedt
04.07.2025 Jeldrik Andresen und Jane Engel, Sieverstedt

Sterbefälle:
07.06.2025 Christian Andresen, Tarp
22.06.2025 Heinz Günther, Tarp
05.07.2025 Heidemarie Ohmke, Oeversee
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Auf der Suche nach dem Brutplatz der seltenen Bekassine
„Vom Aussterben bedroht“ – diesen Status trägt die Bekas-
sine laut Roter Liste der Brutvögel Schleswig-Holsteins. 
Umso erfreulicher, dass dieser seltene Brutvogel in 
den großen Niederungen der Oberen Treene-
landschaft im Frühjahr zu hören ist. Unver-
kennbar ist das „Meckern der Himmelsziege“, 
was entsteht, wenn sie auf ihren Balzflügen 
die Schwanzfedern abspreizt und die Luft 
entlang der Federn rauscht. Nachdem der 
Naturschutzverein Obere Treenelandschaft 
mehrere Jahre regelmäßig balzende Bekas-
sinen hören konnte, sind in diesem Früh-
jahr zusätzliche Maßnahmen zum Schutz 
des seltenen Brutvogels in der Oberen Tree-
nelandschaft umgesetzt worden. Abgeguckt 
bei der Rehkitzrettung, startete im Mai ein erster 
Versuch, Bekassinennester per Drohnenbefliegung 
ausfindig zu machen, um anschließend weitere Schutz-
maßnahmen einleiten zu können. In den frühen Morgen-
stunden, wenn die Umgebung noch nicht erwärmt ist, die Nes-
ter aber Wärme abgeben, erhielt der Naturschutzverein Unterstützung 

von den Sankelmarker Jägern, die mit wahrem Können ihre 
Drohne durch die Niederungen des Naturschutzgebietes 

streifen ließen. Ein guter Überblick und ein geschul-
tes Auge waren dabei gefragt, denn im Vergleich zu 

Rehkitzen sind Bekassinennester noch deutlich 
kleiner und, gut versteckt im Gras, leicht zu 
übersehen. Nachdem die Nester ausfindig ge-
macht wurden, stellte der Naturschutzverein 
in ausreichendem Abstand Geflügelschutz-
zäune um die Nester. Die Zäune wurden gut 
im Boden verankert und unter Strom gesetzt 
und sollten so Prädatoren abhalten, die Nes-
ter zu räubern. In der Eider-Treene-Sorge-

Niederung wird dieses Vorgehen bereits seit 
vielen Jahren erfolgreich an Gelegen von Ufer-

schnepfen, Kiebitz und Bachvogel getestet. 
Unterstützung für das Projekt erhielt der Natur-

schutzverein zudem vom Kreis Schleswig-Flensburg 
durch die Leihgabe von Materialien wie Zäunen und 

Stromgeräten. 

FadenFroh ...
...ist ein therapieunterstützendes Projekt für Frauen mit oder
nach einer Krebserkrankung in Kleingruppen. Im Vordergrund steht
das Gespräch. Kreative Angebote und Übungen zur Entspannung
ergänzen den Kurs. Einmal monatlich Dienstagsnachmittags in

Grundhof. Um eine vorherige Anmeldung wird gebeten.
Termine & Kontakt: Gabriele Schulze Fon 04636 976025
info@gabriele-schulze.de oder www.gabriele-schulze.de

Pflege
Beratung

Medizinische Versorgung
Betreuung
Haushaltshilfe

Jetzt auch mit
PALLIATIVVERSORGUNG

LUBA AMBULANTE ALTEN- UND KRANKENPFLEGE

Bei Interesse kontaktieren Sie gerne unsere Verwaltung in Tarp
Tel 04638-2229797 • Anemonenbogen 4 • 24963 Tarp

Fax 04638-2229799 • info@luba-tarp.de • www.luba-tarp.de
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Für fast jeden
Müll zu haben.

• Getränke� aschen 
• Konservengläser 
•  Senfgläser oder sonstiges

Verpackungsglas, das auch 
als Trinkglas genutzt wird

• Marmeladengläser 
•   kleine Glasverpackungen 

(z. B. für Gewürze)
•  pharmazeutische  Glasbehälter 

•  Kosmetikverpackungen, 
z. B. Cremetiegel oder 
Deoroller aus Glas

•  sonstiges Verpackungsglas

Was passt ins Altglas ...

 ... und was nicht?

• Porzellan/Keramik
• hitzebeständiges Glasgeschirr
•  Behälter aus Bleiglas wie z. B. 

Blumenvasen, Aschenbecher 
oder Weingläser

• Trinkgläser
• Steingut� aschen
•  Glühbirnen, Energiesparlampen, 

LEDs und Leuchtsto� röhren
•  Fensterglas

• Spiegel
• Weihnachtsbaumkugeln
• Autoscheiben und -lampen
• Glaskeramik-Kochfelder

Wir verraten dir, was reingehört!
was-passt-ins-altglas.de

58-031_GRK_Anzeigen_DINA5.indd   158-031_GRK_Anzeigen_DINA5.indd   1 30.10.24   15:1130.10.24   15:11

Die Abfallwirtschaft informiert - Altglas richtig entsorgen:
Marmeladenglas, Deckel und Blauglas - was gehört wohin?
Die meisten wissen, dass die Glasverpackungen nicht in den Rest-
abfall, sondern in die Altglas-Container gehören. Dennoch liegt die 
Sammelquote in Deutschland bei rund 85 Prozent und damit unter 
den im Verpackungsgesetz geforderten 90 Prozent.1

Glas ist ein wertvoller Rohstoff, der sich recyceln lässt, ohne an Qua-
lität zu verlieren. Heute bestehen Glasverpackungen im Schnitt zu 60 
Prozent aus Recyclingglas, grüne Flaschen sogar zu 90 Prozent. Durch 
das Einschmelzen von Altglas werden nicht nur wertvolle Rohstoffe ge-
schont, sondern auch große Mengen Energie eingespart.
Deshalb gilt: Je sauberer das Altglas getrennt wird, desto mehr kann 
wiederverwertet und im Kreislauf eingesetzt werden.

Altglas-Mythen – Wir klären auf

Muss ich das Marmeladenglas auswaschen? 
Glasverpackungen sollten vor der Entsorgung vollständig ausgeleert 
werden. Auswaschen ist aber nicht nötig.

Gehören Deckel mit ins Altglas?
Eigentlich nicht. Deckel gehören in die Gelbe Tonne. Falls das einmal 
vergessen wurde, können sie aber auch mit ins Altglas gegeben werden 
– moderne Recyclinganlagen sortieren sie zuverlässig aus.

Muss ich nach Farben trennen?
Ja, unbedingt. Jedes Glassammelfahrzeug ist mit zwei getrennten Kam-
mern ausgestattet, die es ermöglichen, Weiß- und Buntglas im gleichen 
Fahrzeug zu sammeln und zu transportieren. Im Weißglas darf kein 
Buntglas landen, damit daraus neues Weißglas entstehen kann.

Wohin mit blauen Flaschen?
Blaue sowie andersfarbige Glasflaschen, die keiner Hauptfarbe (Weiß 
oder Grün) eindeutig zugeordnet werden können, gehören in den Bunt-
glas-Container. 1 Quelle: was-passt-ins-altglas.de/richtig-glasrecyceln
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Landfrauen Wanderup
Liebe LandFrauen,

der Sommer ist da und mit ihm die Ferien- und Urlaubszeit und auch un-
sere Sommerpause im August. Ihr bekommt in der Vorschau aber schon 
einmal einen Ausblick auf den September.
Vorschau für den September:
Dienstag, 09.09.2025 um 19.30 Uhr 
Frauenstammtisch im Museum in Wanderup, Tarper Straße 17. Ein 
Abend zum Schnacken, Klönen und Spaß haben, schaut doch einfach mal 
rein - ohne Anmeldung.
Abend der Vereine in Wanderup
Freitag, 19.09.2025 ab 17.30 Uhr
Im Rahmen des Dorf-Events „Wanderup trifft sich“ findet auf dem Sport-
platz in Wanderup ein „Abend der Vereine“ statt. Hier präsentieren sich 
auch die Wanderuper LandFrauen mit einem Mitmach-Stand. Kommt 
vorbei, schaut euch um und macht mit.

In eigener Sache
Zur schnellen Weitergabe wichtiger Infos besteht eine Whats-App-Grup-
pe. Für die Aufnahme in die Gruppe meldet euch bitte bei Susanne von 
Petersson unter Tel.: 0174-9289874.

Jede, die unsere Info-Post (Programme usw.) künftig per Email erhalten 
möchte, meldet sich bitte für die Aufnahme in den Email-Verteiler  bei 
Gabriele Ring-Ebert Tel.: 0162-5143286 oder unter gabi.ringebert@gmail.com

Kommt gut durch den Sommer - 
wir sehen, hören und lesen uns.
Herzliche Grüße vom Vorstand
Gabriele Ring-Ebert, Schriftführerin   

Besucht uns gerne auch online: (www.landfrauenverein-Wanderup.de)
oder auf Facebook unter (LandFrauenVerein Wanderup e. V.) 
Ihr findet unsere Aushänge auch bei Nah und Frisch im Schaukasten.

Kay Karjel neuer Präsident der Lions Uggelharde 
Mit Datum 01.07. übernahm der 58jährige Steuer-
berater Kay Karjel turnusgemäß für ein Jahr das Amt 
von Jürgen Trede. Gegründet 1977 und 22 Mitglieder 
stark sammeln die Lions durch vielfältige Aktivitäten 
Gelder ein, die vorrangig der Kinder- und Jugend-
arbeit in der Region zugute kommen. Die nächsten 
Aktionen: am 30.08. der bekannte Bücherflohmarkt 

bei Famila in Tarp und am 10.10. das Verspielen im Wanderuper Wes-
terkrug. Beim „Lauf ins Leben“ in Flensburg wurde zusammen mit den 
Lion-Clubs aus Flensburg und Angeln mit einer Mannschaft teilgenom-
men. Der neue Präsident legt Wert auf die Feststellung, dass die Lions 

Uggelharde kein elitärer Club ist. 
„Unsere Mitglieder vertreten ein 
breites Spektrum an Berufsgrup-
pen,“ so seine Aussage. 

Foto HRHansen: Präsident Kay 
Karjel mit Lions-Stein vor Clublokal 
Westerkrug 
hah 

Bücherflohmarkt in Tarp       
Der Lions Club Uggelharde veranstaltet am Samstag, den 30.August in 
der Zeit von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr, seinen traditionellen Bücherfloh-
markt im Kaufhaus „Famila“.

Erneut wird ein reichhaltiges Sortiment ausgesuchter Bücher aus vielen 
Wissensgebieten und Literaturbereichen preisgünstig zum Verkauf ange-
boten. Der Lions Club bittet um regen Besuch. 

Ihr Immobilienprofi

im Norden.

vrbanknord-immo.de

Matthias Fehlberg - Immobilienmakler
Tel. 0461 40215-3123

Ich vermittle Ihre Immobilie im Norden. Schnell, 
persönlich, mit kompetentem Rundum-Service.

Was ich Ihnen anbiete:

▪ Verwalten
▪ Immobilienbewertung

▪ Verkaufen
▪ Kaufen
▪ Vermieten

Neue Objekte und Infos auf 

unserem Instagram-Kanal:

instagram.com/
instagram.com/

vrbanknordimmo
vrbanknordimmo

Immo-MFehlberg_26032025_190x125mm_V1.indd   1Immo-MFehlberg_26032025_190x125mm_V1.indd   1 26.03.2025   07:20:2826.03.2025   07:20:28
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Ergebnis STADTRADELN 2025 – 4-mal um die Erde in 3 Wochen
Liebe Leserinnen und Leser,

der Zeitraum für das STADTRADELN 2025 im Kreis 
Schleswig-Flensburg ist nun vorbei und auch die 
Klimaschutzregion Flensburg und ihre Mitglieds-

kommunen waren wieder mit dabei. Vom 09.06 – 
29.06. haben 144 Teams mit fast 700 aktiven Radelnden 

kräftig in die Pedale getreten und Kilometer gesammelt!
Im heutigen Artikel soll es daher um die Ergebnisse des diesjährigen 
STADTRADELN in der Klimaschutzregion Flensburg gehen. 

Zur Erinnerung für all jene, die das STADTRADELN vielleicht nicht so 
aktiv verfolgt haben oder noch gar nicht davon gehört haben: Bei der 
Aktion STADTRADELN, die jedes Jahr in einem festgelegten Zeitraum 
von 3 zusammenhängenden Wochen stattfindet, geht es darum, vor al-
lem Alltagswege mit dem Rad anstatt mit dem Kfz zurückzulegen. Na-
türlich zählt jeder gefahrene Radkilometer, so dass auch Radtouren in 
der Freizeit gerne mitgezählt werden können. Durch die Organisation in 
Teams und die Erfassung und Veröffentlichung der gefahrenen Kilome-
ter entsteht ein Wettbewerbscharakter, der die Motivation steigern soll. 
Die übergeordnete Idee hinter der Aktion ist es, die Menschen dazu zu 
ermuntern auch außerhalb des STADTRADELN-Zeitraums mehr Wege 
mit dem Rad zurückzulegen, indem die Möglichkeiten (und Grenzen) 
des Fahrrades als Verkehrsmittel aufgezeigt werden und allgemein ein 
verbessertes Bewusstsein geschaffen wird. Es können auch Mängel an 
der Radinfrastruktur über das System gemeldet werden und damit Auf-
merksamkeit auf Problemstellen gelenkt werden, die den Umstieg auf das 
Fahrrad behindern, und damit in Zukunft die Begrenzungen zumindest 
zu verringern.

Zurück zu den Ergebnissen des diesjährigen STADTRADELN. Es ist zu-
nächst positiv zu vermerken, dass das diesjährige Gesamtergebnis mit 
167.489 km das letztjährige um etwa 20.000 km übertroffen hat. Zum 
Vergleich: Diese Strecke entspricht ungefähr dem 4-fachen des Erdum-
fangs am Äquator. Wir haben uns in der Region also nochmal ordentlich 
gesteigert! Es waren alle Ämter und Gemeinden der Klimaschutzregion 
beim STADTRADELN vertreten. In der Grafik zu diesem Text sehen Sie 
die Gesamtergebnisse aufgeschlüsselt nach Amt/Gemeinde/Stadt.
Platz 1 belegt in diesem Jahr das Amt Geltinger Bucht mit insgesamt 
37.003 km, dicht gefolgt von der Stadt Kappeln mit 36.123 km und auf 
Platz 3 liegt die Gemeinde Handewitt mit 17.588 km. Die beste Team-
leistung zeigt in diesem Jahr das Team „Maasholm“, welches mit 14.650 
km mit Abstand den 1. Platz unter den Teams in der Klimaschutzregion 

Flensburg belegt. Mit 7.180 km auf Platz 2 ist das Team „Verwaltung“ der 
Gemeinde Handewitt. Den 3. Platz konnte das Team „Gemeinde Hassel-
berg“ mit 6.666 km für sich gewinnen.
Wäre dieselbe Strecke, die während des STADTRADELNS von allen 
Teilnehmern erradelt wurde (167.489 km), stattdessen mit Verbrennern 
zurückgelegt worden, wäre dadurch ein CO2 - Ausstoß von ca. 28 t ver-
ursacht worden. 

Zusammengefasst war die Aktion STADTRADELN in diesem Jahr ein 
großer Erfolg in der Klimaschutzregion Flensburg. Die Person mit den 
meisten gefahrenen Kilometern insgesamt, sowie eine zufällig ausgeloste 
Person aus allen Teilnehmern, die mind. 1 km zurückgelegt haben, er-
halten von der Klimaschutzregion Flensburg zudem noch einen kleinen 
Preis.

Wie bedanken uns an dieser Stelle bei allen, die beim STADTRADELN 
mitgemacht haben und dabei geholfen haben, so ein tolles Ergebnis ein-
zufahren! Vielleicht ist der oder die eine ja auf den Geschmack gekom-
men und fährt auch in Zukunft die eine oder andere Alltagsstrecke mit 
dem Fahrrad. Für uns als Team der Klimaschutzregion Flensburg wäre 
das der schönste Erfolg. In diesem Sinne freuen wir uns schon auf das 
STADTRADELN im nächsten Jahr und wünschen Ihnen auch weiterhin 
sonnige (aber nicht zu heiße) und erholsame Sommerferien!

Ihr Team der Klimaschutzregion Flensburg

KLIMASCHUTZ

• Küchenmesser
• Jagdmesser
• Gartenscheren
• Schleifen
• Schärfen 
• Polieren
• Reparaturen

Der singendeDer singende
MesserschleiferMesserschleifer

Kai-Uwe Lorenzen
An der Sandkuhle 4
24852 Eggebek

Mobil 0173 / 832 51 76
kai-uwe.lorenzen@gmx.de

● Heizung-Sanitär
● Elektro
● Maler
● Bodenleger
● Fliesenleger
● Reinigung

04638 / 8997199  budgmbh.de
Bau- und Dienstleistung GmbH - Ferdinand-Porsche-Ring 3 - Tarp
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Spielmobil
Auch während der Sommerferien ist das Spielmobil unterwegs.
Ihr findet uns jeden Mittwoch von 15.30 -17.30 Uhr an folgenden Orten.
Freut euch auf tolle Aktionen wie Kinderschminken, Stockbrot, Riesenseifenblasen und vieles mehr!
Ein besonderes Highlight ist der Besuch am 27.8.2025 bei der Arche im Kuhschellenweg. Freut euch 
auf viele Tiere und tolle Erlebnisse.
06.08.2025   Klaus-Groth-Straße   13.08.2025   Teichrosenweg
20.08.2025   Treenetal, Dr.Behm-Ring  27.08.2025   Keelbek Arche

BILDUNGSCAMPUS    WWW.BICA-TARP.DE

Akademieweg 6 ·  24988 Oeversee
Tel: +49 04630-55 0
 akademie@sankelmark.de
www.sankelmark.de

5. - 7. August 2025 / 25-054
Herrenhäuser und Kirchen in Schleswig-Holstein
Seminar mit Exkursion

8. - 10. August 2025 / 25-050
Schatzkammer Eiderstedt
Seminar mit Exkursion

8. - 10. August 2025 / 25-084
Schleswig-Holstein: Eine Landesgeschichte von A bis Z
Seminar mit Exkursion

10. - 15. August 2025 / 25-058
20. Sommer-Singwoche: "Ich kann wohl manchmal singen, 
als ob ich fröhlich sei."
Sommersingwoche mit Konzert

11. - 15. August 2025 / 25-021
Dänisch für Beruf und Alltag A1.2
Seminar/Bildungsurlaub

15. - 17. August 2025 / 25-033
Meditation als Erinnerungspflege. Bewusst gestalten, was 
mich bestimmt
Seminar

16. - 18. August 2025 / 25-089
Felix Mendelssohn Bartholdy und Anton Bruckner. 
Seminar zum Schleswig-Holstein Musik Festival mit Konzertbesuch

22. - 24. August 2025 / 25-112
London - Kopenhagen - Celle: 
Das kurze Leben der dänischen Königin Caroline Mathilde
Seminar mit Exkursion

22. - 24. August 2025 / 25-154
Versteckte Naturschätze - eine Entdeckungsreise durch das 
Schleswiger Land
Seminar mit Exkursion

25. - 28. August 2025 / 25-067
Zwischen Nord- und Ostsee: Unterwegs im nördlichen 
Schleswig-Holstein und südlichen Dänemark
Seminar mit Exkursion

25. - 29. August 2025 / 25-120
Wildkräuter, Heilpflanzen und Bäume – Natur erforschen 
und erfahren
Seminar/Bildungsurlaub

28. - 31. August 2025 / 25-087
Steinzeitdorf und Bauernrepublik-Dithmarsch
Fotoworkshop

29. – 31. August 2025 / 20-25
Romantik des 20. Jahrhunderts: Die magischen Traumwel-
ten des Surrealismus
Seminar mit Besuch der Hamburger Kunsthalle

29. – 31. August 2025 / 25-098
Mehr als Vergangenheit: Neue Wege des Erinnerns an Kriegs-  
und Nachkriegszeit im deutsch-dänischen Grenzland
Seminar mit Exkursion

29. August - 7. September 2025 / 15-25
Gutshäuser in Estland und Lettland. Neues Leben unter al-
ten Dächern?
Akademiereise

ERWACHSENENBILDUNG

Sonniger Erdbeerausflug mit vielen strahlenden Gesichtern

Am 2.7.2025 erlebten ein Bus voll Kinder der Tarper Kindergärten einen 
unvergesslichen Vormittag voller Sonne, Spiel und süßer Leckereien. Auf 
Einladung von Famila Tarp ging es mit dem Bus zum Erdbeerhof Jensen, 
wo ein ganz besonderes Abenteuer wartete.
Schon beim Ankommen duftete es nach Sommer: Zwischen saftig grünen 

Feldern durften die Kinder selbst Hand anlegen und nach Herzenslust 
Erdbeeren pflücken. Mit roten Fingern und noch röteren Mündern wurde 
probiert, gesammelt und gestaunt. Ein echtes Geschmackserlebnis direkt 
vom Feld!
 Nach getaner „Arbeit“ wartete im Café des Erdbeerhofs eine reich ge-
deckte Tafel mit Kuchen, kühlen Getränken und ganz viel guter Laune. 
Bei herrlichem Wetter konnten sich die kleinen Gäste austoben, genießen 
und gemeinsam lachen. Es war ein rundum gelungener Ausflug.
 Pünktlich um zwölf Uhr kehrten die Kinder müde, aber glücklich mit 
vielen Eindrücken und süßen Erdbeermündern zurück in die Kindergär-
ten, wo sie bereits freudig von ihren Eltern erwartet wurden.
 Der Bildungscampus Tarp bedankt sich herzlich bei Famila Tarp für die 
großzügige Einladung und dieses liebevoll organisierte Erlebnis, das den 
Kindern sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.
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Ortskulturring Oeversee e. V.
Tel. 0152 / 55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de     

Sehr geehrte Freunde des Ortskulturrings-Oeversee e.V,
Gerne präsentieren wir Ihnen folgende Angebote:

Tabata
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Termin: Dienstags, 19:45 Uhr
Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper Straße 5
Kosten: 10er Block 50,00 €

Rückenfit
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper Weg 5
Termin: Dienstags 18:45 Uhr
Kosten: 10er Block 50,00 

Yoga für Körper, Geist und Seele
Leitung und Anmeldung: Cordula Köneke, Tel. 0 46 38 / 2 22 40 10
Ort:  Musikraum Grundschule Oeversee,
Termin: donnerstags
1. Gruppe: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
2. Gruppe: 17:45 Uhr – 19:15 Uhr
Kosten: 5 Abende 40,00 €

Kids-WingTsun – Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
für Kinder
Wo: Dänische Sporthalle in Oeversee
Wann: Dienstags 5-7 jährige von 15:00-16:00 Uhr   
     ältere Kinder von 16:00 – 1700 Uhr
Kosten: 6 Euro pro Stunde
Anmeldung unbedingt erforderlich!

Strickkultur Oeversee – Open knitting für alle ab 16 Jahren
Wo: Lüttes Kulturhuus
Wann: immer am Montag ab 19:30 Uhr 14-tägig

EINZELVERANSTALTUNGEN:

Frühstück-Stammtisch 
Ort: Lüttes Kulturhuus
Kosten: je 6€ 
Termine: 08.10.2025, 05.11.2025 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Kartenverkauf auf unserer Webseite und bei Nahkauf in Oeversee

Pilzwanderung mit der Naturführerin Stefanie Dibbern
Termin: Sa, 27.09.2025 ca. 14:00 Uhr
Treffpunkt und gemeinsame Abfahrt: 13:15 Uhr v. Kulturhaus bei der 
Grundschule Oeversee für Fahrgemeinschaften (Mitfahrer geben an den 
Fahrer 5,-€ Fahrgeld)
Kosten: 20,- € p. P. Max. 18 Teilnehme

Traumreise mit Klängen im Herbst
08.10.2025, 18:00 Uhr – ca. 19:15 Uhr 
12.11.2025, 18:00 Uhr – ca. 19:15 Uhr 
10.12.2025, 18:00 Uhr – ca. 19:15 Uhr 
  Termine einzeln buchbar! 
begrenzte Teilnehmerzahl: 4 - 6, mit Warteliste 
Kursleiterin: Ilka Rauschke (bei Rückfragen zum Kurs: 0172/4349277) 
Ort: Lüttes Kulturhus, Schulweg 3, 24988 Oeversee 
Kosten: 15,- Euro pro 

Fotokurs für Fortgeschrittene
Termin: 
Freitag, 07.11.2025 15:30-19:30 und Samstag, 08.11.2025 9:00-13:00
Ort: Lüttes Kulturhuus Oeversee, Schulweg 3
Kursleiter: Thomas Raake
Kosten: 75,- € für den Kurs

Offenes Fenster im Lütten Kulturhus
Mit Weihnachtsgeschichten Vorlesen für Kinder und Lieder singen bei 
Punsch und Plätzchen für Groß und Klein!
Termin: Samstag, Nikolaustag 06.12. um 17:00 Uhr ca. 1,5 Std.
Ort: Lüttes Kulturhuus, Schulstr. 3, Oeversee
Kosten: keine

Alle Infos sind auch auf unserer Internetseite www.ortskulturring-oever-
see.de abrufbar.

Ihr Team vom OKR-Oeversee!

Geschäftsstelle:
im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, Auf dem Campus 3, Tarp
Postanschrift: VHS Tarp c/o Gemeinde Tarp,
Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp
Tel.: 04638 / 21 00 38, E-Mail: info@vhs-tarp.de
Internet: www.vhs-tarp.de
Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): 
Montag - Donnerstag: 18:00 – 20:00 Uhr
Anmeldungen sind jederzeit über nachfolgenden Link möglich: 
https://www.vhs-sh.net/vhs-tarp/
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. 
                
NEU: 252- 4064 Englisch 1 Beginners (6 x 1,5h, 36,00 €)
Wann?  Montag, 09:30- 11:00 Uhr, Sibylle Feinbier
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG
Dieser Kurs richtet sich an alle, die keine oder nur sehr geringe Vorkennt-
nisse in der englischen Sprache haben. In entspannter Atmosphäre lernen 
Sie einfache Redewendungen, grundlegende Grammatik und Wortschatz 
für Alltagssituationen. Ziel ist es, erste einfache Gespräche auf Englisch 
führen zu können- zum Beispiel im Urlaub, beim Einkaufen oder bei Be-
gegnungen mit internationalen Gästen.

252 – 6010 Töpfer- Workshop  ( Kosten für den Kurs: 
  40,-€ zzgl. Materialkosten)
Wann?  Freitag 19.09.25 und 13.10.2025, 18:00 – 21:00 Uhr,  
  Wiebke Paczkowski
  Abholung: Montag 13.10.2025, 18:00- 19:00 Uhr
Wo?  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Werkraum
In diesem Workshop werden Ihnen beim ersten Treffen Grundtechniken 
des Modellierens mit Ton vorgestellt, sodass Sie unter Anleitung ein oder 
mehrere eigene Werkstücke anfertigen können.
Beim zweiten Termin glasieren Sie Ihre Kreationen nach eigenen Ideen 
und Farbwünschen.
Die gefertigten Werkstücke werden vor Ort gebrannt. 

252-8011 Erben und Vererben, aber richtig! 
  (Kosten für den Vortrag 5,00 €)
Wann?  Mittwoch, 17.09.2025 18:30 – 22:00 Uhr, Dr. Jörg W. 
Klose
Wo?  Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße
Vorsorge-, Patienten-, Betreuungsvollmacht:
Was mache ich eigentlich wenn...? Haben Sie sich auch schon einmal ge-
fragt, was der Unterschied zwischen Vorsorge-, Patienten- und Betreu-
ungsvollmacht ist und wann benötige ich eine Vollmacht und wem gebe 
ich Diese? Herr Dr. Jörg W. Klose, Rechtsanwalt und Notar, wird Ihnen im 
Bürgerhaus Tarp die Unterschiede zwischen Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfügung vorstellen und deren Vor- und 
Nachteile aufzeigen, sowie die richtige Form dieser Vollmachten erläu-
tern.
Um Anmeldung wird gebeten.Bitte haben Sie Verständnis, dass bei die-
sem Termin keine individuelle Beratung stattfinden kann.
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252-9011 Die Kraft von Social Media: Ein interaktiver 
  Workshop (Kosten für den Vortrag 5,00 €)
Wann?  Montag, 22.09.2025 18:00 – 21:30 Uhr, Marvin Ziesemer
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, "Digitaler Begeg-
nungsraum"
Entdecke die Kraft von Social Media: Ein interaktiver Workshop:
Möchtest du die Geheimnisse erfolgreicher Social-Media-Strategien er-
lernen? Bist du bereit, deine Online-Präsenz auf das nächste Level zu 
heben? Dann ist unser Workshop genau das Richtige für dich!
Lerne, wie du Social Media gezielt und kreativ für dich nutzen kannst- ob 
privat, beruflich oder für dein Projekt. In diesem interaktiven Workshop 
bekommst du praktische Tipps, spannende Einblicke und die Möglich-
keit, direkt mitzumachen. Perfekt für alle, die das Potenzial sozialer Netz-
werke entdecken wollen!

252-3010 Yoga (10 x 1h, 50,00 €)
Wann?  Montag, 19:00 – 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

252 - 3011 Rückenkurs - Gesunder Rücken mit Yoga 
  (6 x 1h, 28,00 €)
Wann?  Dienstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

252 - 3012 Hatha Yoga (6x 1,5 h, 42,00 €)
Wann?  Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7

252 - 3013 Yin Yoga (6 x 75 Min, 35,00 €)
Wann?  Dienstag, 19:45 – 21:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7

252 - 3014 Yoga (12 x 1h, 56,00 €)
Wann?  Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

252 - 3015 Rückenkurs (4x 1h, 18,70 €)
Wann?  Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Beate Ostermann
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7

252 - 3016 Pilates (4 x 1 h, 18,70 €)
Wann?  Donnerstag, 10:15 – 11:15 Uhr, Beate Ostermann
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7

252 - 3018 Hatha Yoga (6 x 75 Min., 35,00 €)
Wann?  Montag, 17:15 – 18:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7

252 - 3020 Zumba® (6 x 1h, 28,00 €)
Wann?  Montag, 18:00 – 19:00 Uhr, Mona Koch
Wo?  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

252 - 3023 Xtreme Hip- Hop with Doris - Fortgeschritten 
  (6 x 1h, 28,00 €)
Wann?  Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Doris Anthonisen
Wo?  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

252 - 3025 Zumba® Gold in Eggebek (6 x 1h, 28,00 €)
Wann?  Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Mona Koch
Wo?  Eggebek, Am Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eggebek

252 - 3026 Zumba® in Eggebek (6 x 1h, 28,00 €)
Wann?  Dienstag, 20:05 – 21:05 Uhr, Mona Koch
Wo?  Eggebek, Am Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eggebek

252 - 3027 STRONG Nation® (6 x 1h, 28,00 €)
Wann?  Montag, 19:30 – 20:30 Uhr, Mona Koch
Wo?  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

252 – 3028 Hooping (6 x 1h, 28,00 €)
Wann?  Donnerstag, 18:15 – 19:15 Uhr, Mona Koch
Wo?  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

252 – 3029 CIRCL® Mobility (6 x 45 Min., 21,00 €)
Wann?  Donnerstag, 19:30 – 20:15 Uhr, Mona Koch
Wo?  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

252 - 4029 Dänisch für Anfänger (6 x 1h, 28,00 €)
Wann?  Donnerstag, 17:30 – 18:30 Uhr, Carina Sophie 
Kutschke
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10

252 - 4030 Dänisch mit Vorkenntnissen (6 x 1h, 28,00 €)
Wann?  Donnerstag, 18:35 – 19:35 Uhr, Carina Sophie 
Kutschke
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10

252 - 4065 Englisch A2 (13 x 1,5h, 90,00 €)
Wann?  Montag, 18:30 – 20:00 Uhr, Sibylle Feinbier
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10

Wir suchen Dozentinnen und Dozenten für neue Kurse. Wenn Sie einen 
Kurs anbieten möchten, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.

Zum Wasserstern 1
24963 Tarp
info@diako-tarp.de
    04638  2102 25    
www.diako-tarp.de

 

Mit Herz und Hand bereit für Ihre Versorgung 
– in Tarp, Oeversee und Sieverstedt.

Diakoniestation im Amt Oeversee
Tagestreff im Schellenpark


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Kursangebot der DGF-Familienbildungsstätte 
im August 2025
Schulstraße 7b, 24963 Tarp
Telefon: 04638 7885, Fax: 8113
Email: fbstarp@aol.com
Bürozeiten: Mo-Do 10-12 Uhr
Beratung durch FBS & FZ: Mo-Fr nach Anmeldung

Unser Büro ist in den Sommerferien vom 28. Juli bis 4. Sep-
tember geschlossen. Wir sind ab dem 8. September wieder 
für Sie da. Bitte besprechen Sie vorab mit uns, ob das von 
Ihnen gewünschte Angebot in den Ferien stattfindet.

Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem Angebot. Sofern 
kein anderer Standort angegeben ist, finden die Angebote in der Schul-
straße 7b statt. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch dem 
Terminkalender unserer Einrichtung auf www.bica-tarp.de . Über unse-
re Anmeldebedingungen, den von uns gewährleisteten Datenschutz und 
weitere Angebote informieren wir Sie gerne ausführlich auf den Aushän-
gen in unserer Einrichtung sowie im persönlichen Gespräch unter 04638 
7885. 

Geburtsvorbereitung (8x 1,5h)
Di, 19.30-21.00 Uhr, Cathrin Klerck (Hebamme)
Anmeldung/Info: cathrin-geburtsvorbereitung@web.de

Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, NN

Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Di, 18.00-19.15 Uhr, Cathrin Klerck (Hebamme)
Ab der 6. Woche nach der Entbindung
Anmeldung/Info: cathrin-rueckbildung@web.de

Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, NN

PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Mi, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich

PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich 

Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK

Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.15-17.45 Uhr, Merwe Stahmer

Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász 

Freie Malerei (10x 2,5h)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 17.30-20.00 Uhr, NN

Freie Malerei (10x 3h)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 9.30-12.30 Uhr, NN
Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene
Mi, 10.00-11.30 Uhr  

Ausstellung 
Freie Malerei

Angebote im Familienzentrum

Spielcafé (offener Treff)
Für bis zu dreijährige Kinder mit Eltern
Mo, 10.00-11.30 Uhr, Christoph Juhász, das Angebot ist kostenlos
Anmeldung erbeten unter: 04638 7885
Kooperationsangebot
Schutzengel Eltern-Kind Frühstück
Frühstück für Schwangere und Eltern
mit ihren Kindern von 0-3 Jahren
Di, 10.00-11:30 Uhr mit der Schutzengel-Familienkinderkrankenschwes-
ter Katharina Bahlo, das Angebot ist kostenlos
Anmeldung erbeten unter: 01573-9660373

Stillcafé
Mi, 15.00-16.30 Uhr, Angelika Artz, (Hebamme)
Bei Tee und Kaffee nehmen wir uns Zeit für Deine Fragen zum Stillen, 
zur Beikost, zum Abstillen, zur Ernährung ohne Stillen und es besteht 
Gelegenheit zum Austausch mit anderen Müttern. Falls vorhanden, brin-
ge bitte Dein Stillkissen mit. Wir freuen uns auf Dich, das Angebot ist 
kostenlos, Anmeldung erbeten unter: 0170 2136497

Kooperationsangebot
Beratung für Frauen, Familien und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des SkF e.V. Kiel
Donnerstags von 8.30-12.30 Uhr, Petra Braselmann, das Angebot ist kos-
tenlos
Sprechstunde und/ oder Termine nach Vereinbarung
Anmeldung erbeten unter: 0461-24824
Weitere Infos unter www.skf-kiel.de

Beratung in Familien- und Erziehungsfragen  
Wir führen für Sie zunächst eine Erstberatung durch und vermitteln Sie 
gegebenenfalls auch an andere kompetente Stellen in der Region weiter.
Do, 9.00-10.00 Sprechstunde, weitere Termine nach Absprache Mo-Do, 
10.00-12.00 Uhr, Christoph Juhász, das Angebot ist kostenlos

Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu unterstützen und 
für uns als Honorarlehrkraft in der Familienbildungsstätte oder im Fami-
lienzentrum tätig zu werden? Bitte wenden Sie sich unter 04638 7885 an 
unser Büro oder senden Sie uns eine Email. 

Krankengymnastik • Manuelle Therapie • Lymphdrainage

Wärmetherapie • Kinesiotape • Hausbesuche

Niklas Riedel

Finja Waschilowski

Zum Binsenhof 4
24963 Tarp

04638-6864996
Termine nach telefonischer
Vereinbarung
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Krankengymnastik • Manuelle Therapie • Lymphdrainage

Wärmetherapie • Kinesiotape • Hausbesuche

Krankengymnastik • Manuelle Therapie • LymphdrainageKrankengymnastik • Manuelle Therapie • LymphdrainageKrankengymnastik • Manuelle Therapie • Lymphdrainage
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TSV Tarp e. V.
Geschäftsstelle
Di 17:00 – 18:00 Uhr
Fr 10:00 – 11:30 Uhr
04638-1644
info@tsvtarp.de
www.tsvtarp.de

Instagram: tsv_tarp
WhatsApp-Kanal „TSV Tarp“

TSV Vorstandsteam
Marion Blasig, Knut Most, Maike Maier, Gerhard Autzen, Ralf Heckel, 
Kim Jokszies (Jugendwart)

…Geschäftsstelle
Mit Christiane Werft haben wir jetzt eine neue Geschäftsstellenleiterin, 
die ihr während der o. a. Öffnungszeiten persönlich oder unter info@
tsvtarp.de erreichen könnt, wenn ihr bspw. Fragen zur Mitgliedschaft 
oder Bildungskarte habt oder ihr euch anmelden möchtet.

…neu: Sparte Karate ab September
Der TSV Tarp bietet ab dem 9. September für Erwachsene und Kinder 
ab 9 Jahren Karate mit Trainer Jürgen Hilje (1.Dan) an. Schotokan, die 
Grundform des Karate, wollen wir Interessierten näher bringen und trai-
nieren. Auch für Personen mit körperlichen Einschränkungen ist Karate 
eine interessante Sportart. Es ist wissenschaftlich belegt, dass Karate hilft, 
da der ganze Körper gefordert wird.
Ab 9.9. dienstags und freitags in der Gymnastikhalle. Anmeldungen 
nimmt die Geschäftsstelle entgegenn.
• Von 18:00 – 19:00 Uhr für Kinder von 9-14 Jahren 
• Von 19:00 – 20:00 Uhr für Jugendliche ab 15 Jahren und Er-
wachsene

…Sparte Fußball: Rot-Blau-Obere-Treene
Die Mädchen Fußballmannschaft sucht Verstärkung im Jahrgang 2012 
und jünger.
Trainingszeit ist freitags um 16:00 Uhr auf dem Sportplatz in Oeversee
Ansprechpartner: Finn Öhman fußball@tsvtarp.de 

…Outdoor-Crosslauf & Deutsches Sportabzeichen (DSA)
Samstags um 10:00 Uhr ist Treffpunkt am Parkplatz Friedhof
Es sind Plätze für Anfänger und Fortgeschrittene Läufer frei. Wer fürs 
DSA die Disziplin Ausdauer (800 m und 3.000 m Lauf) machen möchte, 
kann dies hier samstags absolvieren.

…Sparte: Deutsches Sportabzeichen (DSA)
Die Disziplinen fürs DSA können auch so absolviert werden:
• Ausdauer: Laufabnahme beim Crosslauf; Schwimmen im 
 Freibad
• Kraft: Sprung auf dem Sportplatz (mittwochs 17-19 Uhr)
• Schnelligkeit: Schwimmen im Freibad
• Koordination: Seilspringen, Sprung und Werfen auf dem 
 Sportplatz (mittwochs 17-19 Uhr)

…Sparte Tischtennis: Einsteigergruppen 
Für Kinder ab 7 Jahre jeweils Mittwoch und Freitag  um 17:00 Uhr in 
Halle 3 in Tarp.

nnZ

Erfahrung,
die Energie
schafft -
seit über
20 Jahren!

Von der Beratung
bis zur Installation -
alles aus
einer Hand.



SPORTMELDUNGEN

17

…Tischtennis gegen Parkinson
Das Konzept von „Pingpong Parkinson“ (PPP) beruht darauf, dass Tisch-
tennis für an Parkinson-Erkrankte, vom Anfänger bis zum Weltmeister, 
angeboten werden kann. Erste wissenschaftliche Studien bestätigen das 
Empfinden aller Betroffenen, die es ausprobiert haben: Die fortschreiten-
de Verschlechterung der Symptome der Parkinson-Krankheit kann durch 
das Spielen von Tischtennis als physikalische Therapie verlangsamt wer-
den. Wenn du ein PPP-Probetraining mitmachen möchtest, melde dich 
bitte beim Ansprechpartner Sven Klenke:  PPParkinson@tsvtarp.de  oder 
0172-2588725.

…Sparte Turnen: Kreismeisterschaft Gerätturnen 
Am Sonntag, 29. Juni 2025 fand die Kreismeisterschaft Gerätturnen 
(DTB) statt, die der Kreisturnverband (KTV) Nord ausgerichtet hat. Aus 
vier Sportvereinen nahmen 70 Turnerinnen teil, die unter Wettkampfbe-
dingungen am Boden, Sprung, Schwebebalken und Reck turnten. Erst-
mals waren wieder Turnmädchen der Übungsleiterin Stephanie Thomsen 
dabei und belegten diese Plätze:
Jahrgang 2011: 8. Platz für Casey Frey
Jahrgang 2013: 10. Platz für Emma Schwensen
Jahrgang 2015 
8. Platz für Tyra Schümann
9. Platz für Theresa Elsner
Jahrgang 2016
11. Platz für Emmy-Lou Schmiedhäuser
12. Platz für Ida Clausen
13. Platz für Maylin Thomsen
Herzlichen Glückwünsch!
Vielen Dank an Maybritt Petersen und Marie Blasig, die als Kampfrichte-
rinnen im Einsatz waren.

…Judo: Erfahrungsturnier in Bad Schwartau
Früh morgens machte sich Jan am ersten Juli-Wochenende mit drei jun-
gen Judo-Kämpferinnen auf den Weg nach Bad Schwartau. Für Mailin 
und Emilie sind Turniere noch ein neues Abenteuer. Beide waren in einer 
Kampfgruppe und mussten gegeneinander kämpfen. Dieser Kampf war 
sehr ausgeglichen, am Ende gewann Emilie mit einer kleinen Führung. 
Ihre anderen Gegnerinnen konnte beide besiegen und so belegte Mailin 
einen 2. und Emilie den 1.Platz. 
Ida ist bei diesem Turnier schon ein alter Hase. Sie nahm hier schon das 
dritte Mal teil. Heute war ihr Ehrgeiz geweckt, und sie zeigte was sie ge-
lernt hat. Sie kämpfte alle Kämpfe über die Zeit und konnte alle für sich 
entscheiden und stand heute dann ganz oben auf dem Podest. Nun hat 
sie ihren Medailliensatz bei diesem Turnier vollständig. Wir sind stolz 
auf unseren jüngsten Kämpferinnen und vielen Dank an Kuzushi Bad 
Schwartau für dieses tolle Turnier.

Praxis 
Dietmar Kleist
OSTEOPATH . PHYSIOTHERAPEUT . HEILPRAKTIKER

• Osteopathie
• Kinderosteopathie
• Physiotherapie

• Sterbebegleitung
• Manuelle Therapie
• Schmerztherapie 
 (Akupunktur)

Dorfstr. 5c  
Großenwiehe
04604 - 2790
praxis-kleist.de

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES.
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Traditionelles Schützenfest beim Schützenverein Tarp
DJ Torben Möller geehrt

Schießsport und Tradition werden beim Schützenver-
ein Tarp großgeschrieben. So wurde auch in diesem 
Jahr das traditionelle Schüzenfest im Schützenheim 
gefeiert. Der Vorsitzende Wolfgang Treptow konnte 
u.a. die Gäste von den Schützen-
vereinen Neukrug, Eggebek, El-
lund und dem dänischen Feldsted 
(DK) herzlich begrüßen. Nicht nur 

wegen der reichhaltigen Tombola wurde es wieder 
eine sehr gute Veranstaltung. Den Spendern wurde 
gebührend gedankt.
Nach dem Grillen und dem Einmarsch des Königs-
hauses bat unser DJ Torben die Anwesenden zum 
Tanz. Er verstand es nunmehr zum 15ten mal alle 
Schützen und Gäste auf die Tanzfläche zu holen.
Zu diesem Jubiläum hatten die Mitglieder des Schützenvereins Tarp etwas 
Besonderes vorbereitet. Man hatte als Dankeschön ein Lied für Torben 
komponiert und einen besonderen Text verfasst. Torben war sichtlich 

überrascht, als unser Vorsitzende mit ihm den Platz hinter dem DJ-Pult 
tauschen wollte und er tanzen musste. Es war natürlich das Privileg der 
amtierenden Königin, Ronja Unverzagt, diesen Ehrentanz mir ihm zu 
tanzen. Er war sehr bewegt von dieser Überraschung. Das war ihm in den 

Jahrzehnten als DJ noch nicht passiert. 
Als Krönung bekam Torben noch eine Urkunde, um 
den Moment auch festzuhalten.
Er versprach auch die nächsten Jahre unser Schüt-
zenfest musikalisch zu begleiten. Bei diesem Schüt-
zenfest wurde wie so oft bis in die Morgenstunden 
getanzt und gefeiert.
Danke Torben für die lange Treue zu unserem Schüt-
zenverein.
 

Text: Wolfgang Treptow
Foto Tim Callsen

Traditioneller Umzug vom Schützenverein Tarp
Im Schützenverein Tarp wird nicht nur der Sport in-
tensiv betrieben, auch die Tradition wird hochgehal-
ten. Der Umzug und auch der 
Kommers 2025 haben das erneut 
unter Beweis gestellt. Gemeinsam 
mit den befreundeten Vereinen aus 
Kappeln, Neukrug, Glücksburg, 
Feldstedt(DK), Ellund und der St. 

Nikolai Gilde wurde unser Umzug, musikalisch von 
der SF Satrup begleitet, ein toller Erfolg.
Der Vorsitzende Wolfgang Treptow freute sich den 
stlv. Kreisvorsitzende Horst Kratzel und den stlv. Bür-
germeister Franz Pahrmann zu begrüßen.
Nachdem das Königshaus (König Alexander Treptow 
und seine Königin Ronja Unverzagt) abgeholt wur-
den, konnte man sich am Grill die notwendige kulinarische Stärkung ho-
len. So gestärkt und gut gelaunt begann dann der Kommers. 
Der Vorsitzende betonte die Wichtigkeit der Tradition, die von den 

Schützen gepflegt wird. Die Grußworte der Gäste bestätigten die Wich-
tigkeit der Traditionspflege und bedankten sich beim Schützenverein für 

die Pflege des kulturellen Lebens in der Gemeinde. 
Die sportlichen Erfolge und insbesondere die vor-
bildhafte Jugendarbeit wurden von den Gastrednern 
ebenso herausgestellt.
Wie wichtig das auch fürs kulturelle Leben in einer 
Gemeinde ist. Alle waren sich einig, dass die Tradi-
tion aufrechterhalten werden muss und die nächs-
ten Umzüge der befreundeten Vereine auf jeden Fall 
unterstützt werden. 
 
Bild v.l. Alexander Treptow, Ronja Unverzagt, 
Wolfgang Treptow

Text: Wolfgang Treptow
Foto Tim Callsen

Bogensport: Von der Stirne heiß ..
Bogensportler aus den Schützenverbänden Nordfriesland und Schles-
wig-Flensburg traten beim Turnier um die Kreismeistertitel des Nord-
deutschen Schützenbundes in Jerrishoe gegeneinander an. Bei den Teil-
nehmen floss an diesem vorletzten Juniwochenende bei Temperaturen 
über 30 Grad ordentlich der Schweiß. Beim Kampf um Meistertitel und 
Qualifikationspunkte für die Landesmeisterschaft sorgte die gemeinsame 
Veranstaltung auch kreisübergreifend für spannende Begegnungen.
Bei den Compoundbogenschützen behauptete sich Lars Tobiesen (Jerris-
hoe) mit 666 von 720  Ringen nur knapp vor Collin Clausen (TSV Lade-
lund, 663 Punkte). In der Mastersklasse (50 – 65) kam Dirk Schröder vom 
TSV Lindewitt zwar nicht ganz an sein Vorjahresergebnis heran, konnte 
aber auch in diesem Jahr den Titel vor Rolf Tobiesen (Jerrishoe, 598) er-
ringen.
In der Mastersklasse mit dem Olympischer Recurvebogen fand das Vor-
jahresduell zwischen Erhard Gründer (Bordelum) und Mario Thomsen 
(Jerrishoe) seine Fortsetzung. Thomsen, im letzten Jahr noch Titelge-
winner,  hatte diesmal mit 568 Ringen das Nachsehen und musste mit 
8 Punkten Rückstand seinem Konkurrenten den ersten Platz überlassen. 
Anlässlich der Siegerehrung lobte Erhard Gründer vom Schützenver-
band Nordfriesland stellvertretend für die Gäste die gut vorbereitete Bo-
gensportanlage und dankte den fleißigen Helfern für ihren Einsatz. Die 
Jerrishoer Bogenschützen selbst durften sich über acht Kreismeistertitel 

freuen, von denen allein die Hälfte 
auf das Konto des Nachwuchses in 
den Schüler- und Jugendklassen gin-
gen. Sieben von ihnen qualifizierten 
sich für die Teilnahme an der Lan-
desmeisterschaft am 19. und 20. Juli 
in Tremsbüttel. /fh
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Schwimmkurse im Tarper Freizeitbad in den Sommerferien
Nur noch knappe 
zwei Wochen Schule, 
dann beginnen wie-
der die Sommerfe-
rien. Zahlreiche Fa-
milien fahren in den 
Urlaub, gerne an die 
See oder in Hotels 
mit der Möglichkeit 

zum Schwimmen. Aber wie ist das Gefühl, wenn der Nachwuchs noch 
nicht Schwimmen kann? Dabei sollte jedes Kind mit Eintritt in die Schule 
zumindest „wassergewöhnt“ sein. Mit dem Übergang in weiterführende 
Schulen ab der fünften Klasse sollten Kinder „sicher 
Schwimmen“ können. Dies bedeutet, dass das Kind mindestens das 
„Bronze Schwimmabzeichen“ früher „Fahrtenschwimmen“ erworben hat 

und damit bestimmte Wassererfahrungen nachweisen kann. 
Um möglichst vielen Kindern Schwimmanfänge zu ermöglichen finden 
im Tarper Freizeitbad schon seit mehreren Jahrzehnten in den Ferien 
zahlreiche Schwimmkurse statt. Es werden immer so viele Kurse angebo-
ten, dass möglichst jedes Kind einen Platz bekommt. Dies ist erfreulich, 
da es ansonsten teilweise lange Wartezeiten gibt.
Die Kurse laufen immer von Dienstag bis sonnabends über zwei Wochen 
in den Morgenstunden über jeweils 45 Minuten. Der erste Kurs beginnt 
am Dienstag, 29. Juli. Zwei weitere beginnen ab dem 12. und 26. August. 
Jeweils am Sonntag vor dem Kursbeginn ist um 19.30 Uhr eine Elternbe-
sprechung im Bad, bei dem die Kurszusammensetzung, Regularien und 
die Anfangszeiten der Kurse bekannt gegeben werden. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich. Möglich ist dies entweder ab 15 Uhr im Frei-
zeitbad unter 04638/898708 oder bei Anja Mai unter 04606/7339012. 
Foto: Mit zwei Ausbildern werden die Gruppen betreut.

Ehrungen für den Einsatz um das Deutsche Sportabzeichen
Zu einer Feier-
stunde hatte der 
Kreissportverband 
Schleswig-Flensburg 
in das Kreishaus 
nach Schleswig ein-
geladen. Zahlreiche 
Sportler und Vereine 
wurden dafür aus-
gezeichnet, dass sie 
in den letzten Jah-
ren das „Deutsche 
Sportabzeichen“ an-

geboten oder abgelegt hatten. Auf dem Foto steht Klaus Lorbeer, der das 
Sportabzeichen zum 50. Mal abgelegt hatte. Peter Mai nahm die Urkunde 
und einen 100 Euro Scheck als Vorsitzender des „Turn- und Gesundheits-
sportvereins Nord“ entgegen, da dieser Verein die meisten Sportabzeichen 
im Verhältnis zur Mitgliederzahl für die Vereinsgröße bis 100 Mitglieder 
nachgewiesen hat. Katharina Zink-Okur wurde für 20, Gisela Gosch und 
Claus Gräper für 40 abgelegte Sportabzeichenprüfungen geehrt. Klaus 
Lorbeer erhielt noch eine weitere Urkunde, das er seit 32 Jahren Sport-
abzeichenprüfer ist und im Sommer regelmäßig auf dem Sportplatz die 
Leistungen abnimmt und dokumentiert.  
Foto v. l.: Klaus Lorbeer, Peter Mai, Katharina Zink-Okur, Gisela Gosch 
und Claus Gräper.

JUGEND

Teamer der Sternregion
Die TeamerInnen der Sternregion treffen sich 14-tägl. am 
Dienstag von 18-20 Uhr im Gemeindehaus in Tarp  (Pasto-
ratsweg 3).

Wenn du auch Lust und Interesse hast, Teamer*in zu werden, 
melde dich gern  bei uns.
Ansprechpartnerin ist Pastorin  Kristina Löwenstrom:
astorin@kirchengemeinde-tarp.de;  04638-2136839
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Offener Kinder- und
Jugendtreff

Tarp
am Schul- u. Sportzentrum

Kontakt
Adresse: Auf dem Campus
3b
24963 Tarp
Telefon: 04638/8994247
Mobil: 016094447527
Instagram: fritz.tarp
www.fritz-tarp.de

Öffnungszeiten

Mo. + Mi. 16:00-19:00 Uhr
 U 13 J. 18:00 Uhr

DI. 16:00-20:00 Uhr
U 13 J. 16:00-18:00 Uhr 

Do. 16:00-21:00 Uhr
U 13 J. - 18:00 Uhr

Fr. 13:00-21:00 Uhr
U 13 J. 13:00-18:00 Uhr

KarstenIlhamiJule

3. Ferienwoche

5. Ferienwoche
4. Ferienwoche

Unsere Öffnungszeiten
während der Ferien im

August:
Aufgrund unserer Ferienspaßaktionen in
den Sommerferien sind wir leider nicht so

häufig wie gewohnt im FRITZ, da wir mit den
Kindern und Jugendlichen Aktionen und
Ausflüge unternehmen. Wir bitten um

Verständnis.

2. Ferienwoche
Mo. 11.08. offener Treff von

13:00-19:00 Uhr 

Do. 14.08. offener Treff von 17:00-
19:00 Uhr

Mo. 18.08. kein offener Treff

Di. 12.08. offener Treff von 13:00-
19:00 Uhr

Mi: 13.08. offener Treff von 15:00-
19:00 Uhr

Fr. 15.08. offener Treff von 15:00-
19:00 Uhr 

Mo. 04.08. offener Treff von

13:00-19:00 Uhr

Di. 05.08. offener Treff von
13:00-19:00 Uhr

Do. 07.08.  offener Treff von
13:00-19:00 Uhr

Mi. 06.08. kein offener Treff

Fr. 08.08. - kein offener Treff

Mo. 25.08. FIFA-Turnier und
offener Treff von 12:00-20:00 Uhr

Di. 26.08. offener Treff von 12:00-
20:00 Uhr

Do. 21.08. offener Treff von
12:00-20:00 Uhr

Di. 19.08. offener Treff von
12:00-20:00 Uhr

Fr. 22.08. offener Treff von
16:00-19:00 Uhr

Mi. 27.08. Kochen und offener
Treff von 12:00-20:00 UhrMi. 20.08. kein offener Treff

Do. 28.08. offener Treff 12:00-
20:00 Uhr

Fr. 29.08. Stationenlauf und

offener Treff von 12:00-20:00

nur noch 4 Wochen frei...

wir wünschen eine sonnige Woche
wären 8  Wochen Ferien nicht schön?

Legt mal das Handy weg
  und kommt zu uns :)
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Waldkindergarten Tarp

Arche am Kuhschellenweg e.V.
Die Arche am Kuhschellenweg e.V. freut 
sich über Besucherzuwachs.
Ob Senior:innen, Kleingruppen von den 
Mürwikern in Flensburg, Kindergarten-
gruppen, Schulklassen oder auch Kinder-
geburtstagsfeiern. 
Sie alle wollten die Tiere, die in der Arche 
leben, kennenlernen.
Die Erwachsenen haben besonderes Inte-
resse an den „Geschichten“ oder Wissens-
wertem zu den geretteten Tieren.

Die kleinen Besucher:innen dagegen lieben es, die Tiere zu füttern. Mit 
Begeisterung werfen sie Äpfel und Möhren zu den Schweinen oder erle-
ben, wie zart die Esel ein Apfelstück aus der Hand nehmen.
Die Kinderaugen werden dann größer, wenn es daran geht, zum Beispiel 
ein Huhn zu streicheln.
Die beiden Eseldamen, Elsa und Rositha werden immer mit viel Strei-
cheleinheiten verwöhnt. Ganz besonders natürlich während eines Esel-
spaziergangs durch den Wald.
Als das Spielmobil vom BiCa hier Station machte, wurden die Tierbegeg-

nungen ergänzt mit den Spielangeboten vom Spielmobil und alle genos-
sen den bunten Nachmittag in der Arche.
„Beim Besuch vom Waldkindergarten Tarp“, sagt Nina Schardax, 1. Vor-
sitzende des gemeinnützigen Vereins, „bekamen wir von einem der klei-
nen Gäste ein besonderes Geschenk“ und zeigt ganz begeistert ein gemal-
tes Bild vom 3jährigen Fiete.
„Es ist so schön, mitzuerleben, wie Kinder, genau wie Erwachsene auch, 
diese Tierbegegnungen genießen, wie sich Entspannung breit macht und 
alle zufrieden die Arche wieder verlassen“, resümiert Nina Schardax. 
Gleichwohl reicht dieser Lohn nicht aus, die Tiere zu versorgen. Erst un-
längst mussten hohe Beträge zur medizinischen Versorgung eines ver-
letzten Tieres aufgebracht werden. Sowas belastet die Vereinskasse neben 
den ohnehin gestiegenen Futterkosten sehr. Und so ist klar, dass der Ver-
ein sich immer über Spenden freut, ob größere oder kleine Beträge, jeder 
Euro ist willkommen.
Interessierte können als Mitglieder den Verein aktiv unterstützen. Spen-
den erreichen den Verein über Paypal: arche-am-kuhschellenweg@gmx.de 
oder das Konto: GLS DE57 4306 0967 1275 1098 00.
Wer auch mal einen Besuch plant, sollte zuvor eine Anmeldung unter 
Mobil 0157 513 329 74 Whatsapp schicken.

EulenTreff 60+
Wir machen keine Sommerpause und öffnen 
auch am 15.08.2025 wieder die Türen für euch 
zu einen gemütlichen Nachmittag bei Kaffee u. 
Kuchen. Der Coach u. Wegbegleiter Peter Ja-
cobsen wird uns locker und kurzweilig etwas 
über die „ Macht der Gedanken“ erzählen.
Treffpunkt ist wie immer die Seniorentages-
stätte Im Wiesengrund von 15:00 – 17:00 Uhr

Anmeldung bei Petra Meister unter 04638/2224316 od. 
pe-meister@web.de

Bürgermeistersprechstunden 2025
An jedem 2. Donnerstag in den geraden Monaten steht der Bürger-
meister der Gemeinde Tarp, Herr Peter Hopfstock seinen Bürgerinnen 
und Bürgern in einer Sprechstunde zur Verfügung.

Termine 2025
14. August 2025

09. Oktober 2025
11. Dezember 2025

Jeweils von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Anmeldung über das Vorzimmer des Bürgermeisters bei Frau Benz-
mann unter Tel.: 04638-88 26 oder E-Mail: 
gemeinde.tarp@amt-oeversee.de.

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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ADS KiTa Wanderuper Str.

Hühner ziehen als Projekt in unsere Krippe ein
Ein Erfolgserlebnis für Kinder, pädagogische Fachkräfte und Eltern.
In unserer Krippengruppe in der ADS Kita Wanderuper Str. hatten wir 
ein großartiges Projekt gestartet. Gefiederter Besuch zog in die Kita ein. 
Doch bevor vier Hühner bei uns einziehen konnten, musste noch 
einiges geplant, gebaut und organisiert werden.
Aus der Tarper Bücherei wurden Bücher über Hühner 
und deren Haltung ausgeliehen. Alles wurde sorg-
fältig vorbereitet, Aufgaben verteilt und für Pflege 
und Betreuung an den Wochenenden wurde ge-
sorgt.
Dann war es endlich soweit, die vier Hühner 
zogen ein. Ida, Brunhilde, Anneliese und Hen-
rietta, die Namen waren schnell gefunden und 
jedes Huhn fühlte sich sofort wohl.
Jeden Tag übernahmen unterschiedliche Kinder 
den Hühnerdienst. Füttern, Eier sammeln und 
den Stall reinigen gehörte zum festen Tagesablauf. 
In dieser Zeit lernten die Kinder Verantwortung für 
die Hühner zu übernehmen und auch auf die Bedürf-
nisse zu achten. Durch tägliches Beobachten erkannten 
die Kinder, wann sie Hunger haben, wann sie Ruhe zum Eier-
legen brauchen und auch was für Charaktereigenschaften jedes einzelne 
Huhn hat.

Ida, die Zutrauliche ist sehr personenbezogen und mag gern gestreichelt 
werden.
Brunhilde ist die, die morgens das erste Ei legt.

Anneliese, die Schnellste, wenn es um das Futter geht und 
Henrietta, die Schlauste, denn sie weiß wie man über den 

Zaun flattern kann.
Da jedes Projekt irgendwann zu Ende geht, sollte na-

türlich ein schönes neues Zuhause für die vier Hüh-
ner gefunden werden. Dieser Platz war schnell in 
der Tierarche am Kuhschellenring in Keelbek ge-
funden. Zwischen Hahn Franz und anderen ge-
fiederten Freunden fühlten sich die vier Hühner 
gleich wohl. Vielen lieben Dank für das tolle neue 
Zuhause .
Auch einen herzlichen Dank an unsere Krippenel-

tern, die mit uns zusammen gearbeitet haben. Wir 
sind sehr dankbar darüber, dass sie uns bei diesem 

Projekt tatkräftig unterstützt und die Wochenend-
dienste übernommen haben. Nur so konnten wir dieses 

spannende, erlebnisreiche und lehrreiche Projekt starten 
und umsetzen. Herzlichen Dank!!!

Das Team der Krippengruppe

ADS- Kneipp- Kita Tarp Friedrich- Fröbel- Straße
Unser Neu- /Anbau in der Friedrich- Fröbel- Straße 
nimmt immer konkretere Formen an und Groß und 
Klein bestaunen mit neugierigen Blicken den Fort-
schritt auf der Baustelle.
Um alle Kinder an dem Veränderungsprozess gut 
zu beteiligen, war für uns schnell klar, dass wir nach 
dem offiziellen Richtfest im März mit den Vertre-
tern der Gemeinde und des ADS Grenzfriedens-
bundes e.V. auch ein Richtfest für unsere Kinder mit 
ihren Familien ausrichten wollen.
Seit nunmehr 2 1/2 Jahren sind die beiden Regel-
gruppen in der Übergangslösung der Außenstelle in 
der Schule untergebracht und umso weiter der Bau 
voranschreitet, desto greifbarer wird es, dass der 
Rückzug bald bevorsteht.
Bei bestem Wetter fand das Fest dann im Juni auf 
dem Außengelände der Friedrich- Fröbel- Straße 
statt.
Nach einer Begrüßung durch unsere Leitung Karen 
Seiler und einem gemeinsamen Singkreis, wurden 
die Angebote und das Kuchenbuffet eröffnet. So 
durfte sich geschminkt werden oder auch große 
Papphäuser mit Pinsel oder auch den Händen und 

Farben bunt bemalt werden. Zudem lockte der 
Spielplatz mit seinen Spielmöglichkeiten.
An einem anderen Angebotstisch konnten bunte 
Papierhäuschen ausgeschnitten und mit guten 
Wünschen für die Zeit im Neubau beschrieben 
und bemalt werden.
Es kamen viele bunte Häuser zusammen, die den 
Bauzaun zum Anbau schmückten.
Unser Dank gilt den Eltern, die mal wieder für 
ein leckeres und abwechslungsreiches Buffet 
sorgten.
Wir warten nun auf die Fertigstellung des sehr 
schönen Anbaus in den nächsten Monaten und 
freuen uns darauf, zukünftig wieder alle zusam-
men unter einem Dach zu sein und den neuen 
Anbau mit einem Einweihungsfest bald in Be-
trieb nehmen zu können.
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Eulenwanderpfad
Am Samstag, 30.08.2025 stelle ich Ihnen, wenn Sie Zeit und Lust ha-
ben, die verschiedenen Eulenskulpturen vor, die entlang des Eulen-
wanderpfads stehen. Die Führung dauert ca. 2,5 Stunden und ist kos-
tenlos. Eine Spende zum Erhalt der Skulpturen wäre schön. Treffpunkt 
ist um 14.00 Uhr am Waldfriedhof Tarp, Harkielweg. Bitte melden Sie 
sich verbindlich unter der Telefonnummer 0173 6871025 oder per Mail  
s.achilles@gmx.de an.
Sonja Achilles

Die Freiwillige Feuerwehr Keelbek 
wählt ihre neue Wehrführung 

Im Rahmen einer außer-
ordentlichen Mitglieder-
versammlung am 17.Juni 
2025 wählten die Mit-
glieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Keelbek eine 
neue Wehrführung so-
wie eine neue Gruppen-
führung.
In Anwesenheit des Bür-
germeisters Peter Hopf-
stock, der die beim Amt 
eingegangenen Wahlvor-

schläge bekannt gab, sowie des Gemeindewehrführer Dennis Carstensen 
und des stellv. Gemeindewehrführers Dennis Schmidt ergaben die Wah-
len folgende Ergebnisse:
Stefan Langenscheid wird einstimmig zum Wehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Keelbek gewählt.
Ebenfalls einstimmig wird Ralf Richardsen zum stellv. Ortswehrführer 
gewählt. 
Mario Wohlert wird mit 18 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung zum Grup-
penführer gewählt.
Jan-Henrik Behrens wird mit 18 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung zum 
stellv. Gruppenführer gewählt. 
Alle Gewählten nehmen ihre Wahl an.
Außerdem wird im Rahmen der Versammlung Tim Jebe zum Haupt-
feuerwehrmann befördert.
In ihren anschließenden Grußworten bedanken sich Bürgermeister Peter 
Hopfstock und die Gemeindewehrführung für die Einladung, gratulieren 
den neu gewählten Amtsinhabern und danken allen für ihr wichtiges eh-
renamtliches Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr Keelbek.
Bürgermeister Peter Hopfstock teilt außerdem erfreut mit, dass die Bau-
arbeiten am Gerätehaus Keelbek in Kürze beginnen werden.
G.Geipel

Auf dem Foto sind (v.l)
Stefan Langenscheid, Wehrführer
Mario Wohlert, Gruppenführer
Jan Hendrik Behrens, stellv. Gruppenführer
Ralf Richardsen, stellv.Wehrführer

KOMFORT KANN NIEMAND

NEUER CITROËN 
C3 AIRCROSS

Kombinierte Werte gem. WLTP für den neuen Citroën ë-C3 
Aircross: Energieverbrauch 18,1 kWh/100 km; 
CO₂-Emission 0 g/km; CO₂-Klasse A
Kombinierte Werte gem. WLTP für den neuen Citroën C3 
Aircross: Energieverbrauch 5,9-6,0 l/100 km; 
CO₂-Emission 135 g/km; CO₂-Klasse: D

*Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der 
Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 
Neu-Isenburg, zzgl. 1.150,- € Überführungskosten, für den Citroën ë-C3 Aircross 
Elektromotor 113 Standard-Range YOU, 83 kW (113 PS) oder für den C3 Aircross 
Turbo 100 You, 74 kW (101 PS), bei 0,- € Leasingsonderzahlung, Leasingrate 199,– 
€/Monat, Laufzeit 48 Monate, 10.000 km/Jahr Laufleistung. Angebot gültig bis 
zum 30.09.2025. Beispielfoto zeigt Fahrzeug dieser Baureihe, dessen 
Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil des Angebotes sind.
** 2-jährige Neufahrzeuggarantie sowie bis zu 6 Jahre kostenloser, besonderer 
Schutz, der durch eine regelmäßige Wartung nach dem Garantie- und Serviceheft 
durch teilnehmenden, autorisierten Citroën Partner aktiviert wird und gültig ist 
bis zur nächsten regelmäßigen Wartung für bis zu 8 Jahre alte Fahrzeuge mit 
Laufleistung von max. 160.000 km, gemäß den Bedingungen unter www.citroen.
de/wartung-services/citroen-we-care.html

AB

199 €*/ MONAT
OHNE ANZAHLUNG
ALS ELEKTRO ODER VERBRENNER

24941 Flensburg · Liebigstraße 12 · Tel.: 0461 / 903900
www.citroen-haendler.de/klaus-co-flensburg

23562 Lübeck · Sophie-Germain-Str. 1 · Tel.: 0451 / 4869700 
www.citroen-haendler.de/klaus-co-luebeck

23970 Wismar-Kritzow · Rüggower Weg 15 · Tel.: 03841 / 26780 
www.citroen-haendler.de/klaus-co-wismar

WIDERSTEHEN

**

0016.37-KlausCo_C3A_AZ.indd   10016.37-KlausCo_C3A_AZ.indd   1 10.07.25   09:5110.07.25   09:51

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Telefon: 04638 - 21 39 100
E-Mail: info@tc-heizung.de
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Der Knick-Lehrpfad
Damals – Der Knick-Lehrpfad 
 Die Archivgruppe des Gemeindearchivs Tarp stellt Ihnen hier 
in regelmäßigen Abständen längst vergangene Tarper Ortsansichten, his-
torische Gebäude, Personen oder Tarper Einrichtungen vor.
Die heutige Ausgabe befasst sich mit dem Knick-Lehrpfad in Tarp

Der Knick-Lehrpfad
Einen Spaziergang ist er allemal wert. Aber auch für Urlauber, Grund-
stücksbesitzer mit Naturgrenzen und Schüler lohnt es sich, den zweiten 
Knicklehrpfad in Schleswig-Holstein in Tarp zu durchstreifen“, heißt es 
in einem Artikel, der am 22. Juli 1992 im Flensburger Tageblatt erschien.
Silke Murbach, Umweltberaterin des Amtes Oeversee, war die Initiatorin. 
Anfang 1992 wurde der Lehrpfad dann von Bürgermeister Peter Erichsen 
eingeweiht und seiner Bestimmung übergeben. Der Knick-Lehrpfad ist 
ein 400 Meter langer Weg, der beidseitig aufgewallt und mit bei uns be-
heimateten Gehölzen bewachsen ist. Solche Doppelknicks werden auch 
als „Redder“ bezeichnet.  Noch 1950 gab es in Schleswig-Holstein 75.000 
Kilometer Knick, heute sind davon weniger als 50.000 Kilometer geblie-
ben.
Man musste nicht groß 
investieren, als man ei-
nen bestehenden Wirt-
schaftsweg, der durch 
den Bau der nördli-
chen Umgehungsstra-
ße und das benach-
barte Bebauungsgebiet 
(„Vogelviertel“) von 
seinem südlichen Teil-
stück bis hin zur Ein-
mündung in die Dorf-
straße abgeschnitten 
worden war, mit 6 in-
formativen Schautafeln 
versah und fortan auch 
als Knick-Lehrpfad 
auswies. Ein gut ge-
wählter Standort, wie 
sich im Laufe der Zeit 
immer deutlicher her-
auskristallisierte, denn: 
Die Anbindung des 
1988 errichteten Find-
lingsgartens durch eine 
Schulwaldtrasse hindurch schuf ein Wanderweg-Ensemble der besonde-
ren Art, weil es einzigartig ist im nördlichen Teil unseres Bundeslandes. 
Man kann es natürlich beim Rundgang (ca. 3 km) auf diesem beliebten 
Wanderweg belassen, man kann aber auch problemlos, wenn das Wet-
ter dann auch noch mitspielt, auf die beiden attraktiven, zumeist am/im 
Treenetal trassierten Routen des Eulenpfades oder Permanenten Wander-
weges wechseln.
Knicks, diese unsere schleswig-holsteinische Landschaft so entscheidend 
mitprägenden Hecken- und Baumwälle, die das Prädikat „landschaftsty-
pisch“ zu Recht tragen, wurden im 18. Jahrhundert nach dem Erlass der 
so genannten Verkoppelungsgesetze von den Bauern angelegt. Nach er-
folgter Vermessung erhielt jeder Bauer seinen eigenen Grund und Boden 
zugewiesen, den er, wie es in dem Erlass heißt, mit „lebendem Pathwerk“ 
einzufriedigen (einzukoppeln) hatte. Und: Praktische (erprobte?) An-
leitungen wurden gleich mitgeliefert. Knicks sollten zwar vorrangig als 
natürliche Zäune dienen und die Äcker und Weiden abgrenzen, waren 
aber in der Folgezeit nahezu zwei Jahrhunderte lang auch ein wichtiger 
Holzlieferant. Die Zusammensetzung der Pflanzenarten, von einartigen 

Knicks (nur Teebusch, nur Weißdorn, nur …) bis zu bunten Knicks war 
dann verantwortlich für die Namensgebung der fast 100 Knickarten. In 
unserer Tarper Umgebung trifft man am häufigsten auf so genannte bun-
te Knicks, die auf einem Feldabschnitt mehrere Baum- und Buscharten 
aufweisen: bunt gemischt eben. Knicks haben neben vielfältigen biolo-
gischen auch physikalische Auswirkungen, indem sie eine Windbarriere 
darstellen und somit die Erosion unseres Geestbodens einzugrenzen hel-
fen. Darüber hinaus beeinflussen sie Bodenfeuchte und Bodentempera-
tur ihrer nächsten Umgebung. 
Knicks bieten einer Vielzahl von zum Teil bedrohten Pflanzen- und Tier-
arten inmitten einer intensiv genutzten, artenarmen landwirtschaftlichen 
Fläche Lebensraum, vernetzen zudem unterschiedliche Lebensräume 
(Wälder, Teiche, Trockenrasen, Bäche, …) miteinander und verhindern 
dadurch Isolierung und Verarmung der Arten. Landesweit kommen 
etwa 7.000 Tierarten in den Knicks vor. Unser Knick-Lehrpfad wird wohl 
mehr als 1.000 enthalten, kann aber auch Heimat/Lebensabschnitts-Hei-
mat von bis zu 2.000 Arten sein. Wir treffen Tierarten der Laubwälder 
ebenso wie solche der Wiesen und Weiden: Laufkäfer, Schmetterlinge, 

Ameisen und Wildbie-
nen beispielsweise aus 
der großen Familie der 
Insekten leben in nach-
barschaftlicher Nähe 
zu Erdkröten, Mäusen 
und Singvögeln, aber 
auch Igel, Wiesel, Ka-
ninchen, Füchse und 
Greifvögel sind hier 
anzutreffen. 
Knicks sind wegen 
ihrer großen biolo-
gischen Vielfalt nach 
dem Landschafts-
schutzgesetz geschützt, 
dürfen ohne Genehmi-
gung nicht beschädigt 
oder beseitigt werden. 
Ein richtig und gut 
gepflegter Knick soll-
te alle 10 bis 15 Jahre 
„geknickt“ (abgeholzt, 
„auf den Stock ge-
setzt“) werden , um 
ein Durchwachsen zu 

einer Baumreihe zu vermeiden.  Das würde die Artenvielfalt dezimieren 
und die Schutzwirkung einschränken. Nichtsdestrotrotz beleben einzelne 
durchgewachsene Bäume, so genannte „Überhalter“ (meist Eichen oder 
Buchen), das Landschaftsbild, werden deshalb akzeptiert. 
Fazit: Das zu einem nicht wegzudenkenden Element unserer Kulturland-
schaft gewordene Knicknetz erhöht deren Vielfalt und somit auch ihren 
Erholungswert. Und: einen Spaziergang ist er allemal wert, wie eingangs 
erwähnt,  auch, weil die erwähnten Schautafeln mit Illustrationen ver-
sehen sind, von denen einige in diesem  Beitrag zu sehen sind. 

Foto 1  Schautafel Tiere am Knick
Foto 2  Schautafel  Pflege der Knicks
Foto 3  Schautafel  Pflanzen am Knick
Foto 4  Knick Lehrpfad

Archiv Gemeinde Tarp
Quellen: Chronik Tarp 1980—2010
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Audi Business

Welcome our all-new Audi A6 Avant1.
Unverkennbares, aerodynamisches Avant-Design
kombiniert mit sportlicher Eleganz.

Der Audi A6 Avant1 setzt neue Maßstäbe in Design, Komfort und Qualität der Premium-Oberklasse.Mit seinem variablen Karosserie-
konzept, dynamischem Design und hoher Aerodynamik bietet er viel Platz und eignet sich sowohl für den Alltag als auch lange Stre-
cken. Die Mild-Hybrid-Technologie (MHEV plus)2 verbessert Effizienz und Performance. Die „Digital Stage“ mit Audi MMI Displays und
fortschrittliche Lichttechnologie sorgen für ein modernes Fahrerlebnis und erhöhte Sicherheit. Jetzt bei uns bestellbar.

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden3:
z.B. Audi A6 Avant TDI 150 kW, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 6,5 – 4,4 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 132 – 120 g/km; CO2-Klasse: D

Telefonablage mit induktiver Ladefunktion, Sitzheizung vorn, Doppelspeichen-Lederlenkrad mit Multifunktion und Schaltwippen, 2-
Zonen-Komfortklimaautomatik, Audi Soundsystem, Audi drive select, Räder, 5-Doppelspeichen, 8,0Jx18, Reifem 225/55 R18, Adapti-
ver Geschwindigkeitsassistent, Einparkhilfe plus mit Distanzanzeige, Parkassistent plus, Netztrennwand, Rückfahrkamera, LED-
Scheinwerfer, Audi virtual cockpit plus, Gepäckraumklappe elektrisch öffnend und schließend, Fernlichtassistent, MMI experience
plus, u.v.m.

Leistung: 150 kW (204 PS)
Vertragslaufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung: € 990,–

Monatliche Leasingrate

€ 499,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für Busi-
nesskunden. Zzgl. Überführungskosten und MwSt.. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 8,0 – 5,0 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 181 – 130 g/km; CO2-Klasse: G – D

2 Nicht verfügbar im Audi A6 Avant TFSI (150 kW): Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 8,0 – 7,1 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert):
181 – 161 g/km; CO2-Klasse: G – F

3 Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten Zielgruppe angehören und unter der genannten Tätigkeit aktiv
sein. Zur berechtigten Zielgruppe zählen: Gewerbetreibende Einzelkunden inkl. Handelsvertreter und Handelsmakler nach § 84 HGB
bzw. § 93 HGB, selbstständige Freiberufler / Land- und Forstwirte, eingetragene Vereine / Genossenschaften / Verbände / Stiftungen
(ohne deren Mitglieder und Organe). Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen Konzern-Großkundenvertrag
bestellt, ist er im Rahmen des Angebots für Audi Businesskunden nicht berechtigt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes.

Audi Zentrum Flensburg

Audi Zentrum Flensburg Vertriebs GmbH
Liebigstr. 8, 24941 Flensburg
Tel.: 0461 90205-522
info@azf-gruppe.de, www.audi-zentrum-flensburg.audi
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Sommersitzung des Seniorenbeirats
Tarper Seniorinnen und Senioren zu Gast bei Trixie

Etwa 50 Seniorinnen und Senioren waren der Ein-
ladung des Seniorenbeirats in die Räumlichkeiten 
des größten Tarper Arbeitgebers gefolgt. Im ange-
nehm klimatisierten Tagungsraum führte Personal-
referentin Tasja Spangenberg die Besucher virtuell 
durch die Geschichte des Unternehmens, von den 

Anfängen in Jarplund bis zur heutigen  computergesteuerten Logistik. 
Den Schwerpunkt dieser Sitzung bildete das Thema ‚Fahrsicherheit im 
Alter‘. ADAC-Referent Jens-Peter Pfeiffer war eigens aus Kiel angereist, 
auf besondere Gefahrensituationen für Verkehrsteilnehmer hinzuwei-
sen. Ein eigens vom ADAC angebotenes Fahrsicherheitstraining für Se-
niorinnen und Senioren bietet die Möglichkeit, die Fahrtüchtigkeit im 
eigenen Fahrzeug und in gewohnter Umgebung oder auf dem Gelände in 
Kiel mittels Fahr-Sicherheits-Check überprüfen zu lassen. Informationen 
dazu können direkt beim ADAC eingeholt werden.
Der überaus informative Vortrag initiierte die Einrichtung eines von ei-
nem ADAC-Mitarbeiter geführten Gesprächskreises, der die in den letz-
ten Jahren eingeführten neuen Verkehrsregeln zum Thema haben wird. 
Anmeldungen aus dem Besucherkreis erfolgten im Anschluss an die Sit-
zung in ausreichender Zahl. Der Seniorenbeirat wird sich nun um einen 
Termin bemühen. Weitere Gesprächskreise werden folgen.
Nach dem von Trixie gespendeten Kaffee und Kuchen gestaltete der Se-
niorenbeirat den zweiten Teil mit eigenen Beiträgen zu den Themen ‚Was 
macht Lärm mit uns und wie kann man ihn vermeiden‘ (Peter Jacobsen) 

und ‚Die Elektronische Patientenakte – Eine Chance für jedermann‘ (Ro-
land Spieß). Ludwig Kiefer berichtete über die neuesten Entwicklungen 
zur Einrichtung eines Beauftragten für Menschen mit Behinderung. Die 
Bürgermeister des Amts Oeversee haben sich darauf verständigt, diese 
Position auf das gesamte Amt Oeversee auszuweiten. Der Seniorenbeirat 
hat damit das Mandat erhalten, sich mit potentiellen Kandidaten zusam-
menzusetzen und zu eruieren, wer diese Position besetzen könnte.
Hinweise zu aktuellen Veranstaltungen im Juli in den Tarper Kirchen, auf 
den Seniorenausflug am 12.08. zu Jonny’s Café und den neu geschaffenen 
offenen Austausch für digitale Themen im Digitalwerk Tarp (nächster 
Termin 02.09.) rundeten den Nachmittag ab.
Der Vorsitzende des Seniorenbeirats, Roland Spieß, bedankte sich nach 
zweieinhalb kurzweiligen Stunden bei allen Besuchern für die offene Dis-
kussion und für viele interessante Anregungen.

Flugtag beim Modelflug-Club Tarp
55 Jahre MFC-Tarp Norddeutsches Modellfliegertreffen!
Vom 3. bis 9. August wird beim MFC gefeiert!
 Das „Norddeutsche Fliegertreffen“ findet vom 3. – 8. August auf dem Ge-
lände des Modelflug-Clubs Tarp in Jerrishoe statt (siehe Anfahrtskizze). 
Freies Fliegen ist ab dem 3. August möglich!
Am 09. August ist dann ein Tag der offenen Tür geplant! Am Abend wird 
dann das 55-jährige Bestehen des MFC gebührend gefeiert. 
Gäste und Zuschauer sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

Anfahrtskizze: Mit Google Maps oder nutzen Sie den QR Code
https://maps.app.goo.gl/3K5H6ZmLTJRdTybr6

Denkanstoß mit #StolenMemory: Vergessene Gegenstände erzählen Ge-
schichten 
Impulse für Bürger und Schüler sich für Freiheit und Demo-
kratie einzusetzen 
Was erzählen ein alter Ehering, eine verrostete Uhr oder ein zerknittertes 
Foto? Sie sind stille Zeugen einer Vergangenheit, die nicht vergessen wer-
den darf. Die Wanderausstellung #StolenMemory der Arolsen Archives 
bringt genau diese Geschichten zurück in unser heutiges Leben.
Vom 27. Juni bis zum 15. Juli konnte sich jedermann in Tarp über die 
ganz besonderen Geschichten, die diese sogenannten Effekten erzählen, 
informieren. Dass bei der Forschung des Arolsen Archives manchmal 
die Angehörigen ermittelt und damit die Rückgabe der Effekten möglich 
wird, freut Frau Julia Dombrowski jedes Mal wieder. 
Der Leiter der Alexander-Behm-Schule, Herr Henning Elbrecht war froh 
über die Open-Air Wanderausstellung. Für ihn ist es sehr wichtig, den 
Schülerinnen und Schülern mit Informationen über Zeitgeschehen und 
Politik Impulse für das eigene Nachdenken über den Wert der Freiheit 
und der Demokratie zu geben. 
Die Partnerschaft für Demokratie, ein Projekt des Kreises Schleswig-
Flensburg mit der internationalen Bildungsstätte Scheersberg, sowie die 
Gemeinde Tarp freuten sich sehr, die Ausstellung in einem aufklappbaren 
Übersee-Container auf dem Parkplatz der Alexander-Behm-Schule (Auf 
dem Campus 3, 24963 Tarp) präsentieren zu dürfen.

 
v.L. Claus-Hermann Hansen, Judith Detlefsen, Julia Dombrowski, Sylke 
Willig und Carsten Biemann
Foto M.M
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Die Bücherei Tarp hat neue Medien  
August 2025
Romane:
Kramer, Christoph: Das Leben fing im Sommer an.
Silva, Daniel: Die Verschwörung. (Thriller)
Rose, Karen: Dunkelste Nacht.
Barns, Anne: Der Duft von Kuchen und Meer.
Berkel, Christian: Sputnik.

Medien:
Der Graf von Monte Christo. (DVD)
Die drei ??? und der Karpatenhund. (DVD)
Hugenroth: Bumbaloo Beats. (Tonie)
Schlaf gut, Bagger Ben! (Kinder-CD)

Sachbücher:
Schmidt, Michael: Die große Formel 1Story von 1950 bis heute.
Inchauspe, Jessie: Der Glukose-Trick.
Hillesheim, Christina: Sag deiner Angst, sie kann gehen.
Das großartige Buch der Wale.
Springfeld, Jakob: Unter Nazis.
Radeln für die Seele – Nord-Ostsee-Kanal.

Kinder- und Jugendbücher:
Steffensmeier, Alexander: Ein ganzer Tag mit Lieselotte. (Pappbilderbuch)
Bohlmann, Sabine: Freunde finden für Anfänger. (8-10 Jahre)
Stone: Minecraft – Tipps, Tricks und Hacks.

Stöbern Sie auch auf unserer Webseite unter  www.buecherei-tarp.de, viele 
weitere neue Medien finden Sie dort unter Büchereikatalog. Ihre Büche-
rei, Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291,  Email: info@buecherei-tarp.de

Gerne wieder!!
Am 28.Juni war es soweit. Fleißige Helfer be-
reiteten Kuchen und Brötchen  vor  und deck-
ten mit viel Liebe die Kaffeetafeln, denn wir 

hatten wieder unseren  gemütlichen Kaffeeklatsch. Es gab für jeden etwas 
zu probieren und gerne wurden  die Rezepte ausgetauscht. Nach guten 
2 Stunden Naschen und Schnacken  gingen alle wieder satt nach Hause.  

Unsere nächsten Termine
04.08.2025 Spiele-Nachmittag      14:30 Uhr    im Bürgerhaus    
18.08.2025 Spiele-Nachmittag      14:30 Uhr    im Bürgerhaus    

Probsteier Korntage    
Fahrtermin:  - 14.08.2025 -
Fahrtablauf:
Wir halten in Jerrishoe (07:30) - an der Seniorenresidenz(07:40)
Zum Wasserstern (07:45) und bei der Nospa (07:50)
08:.00 Uhr  Abfahrt vom Heimatort – letzte Haltestelle – 
10:00 Uhr Ankunft am Schloß Hagen 
Aufnahme der Reiseleitung zur geführten Rundfahrt in der Probstei
-Strohfigurenausstellung in verschiedenen Ortschaften-
11:30 Uhr  Gemeinsames Mittagessen
Rinder- und Schweinebraten, Rahmsoße, Rotkohl, Bohnen,
Salzkartoffeln und Kroketten
Dessert: Schokoladenpudding mit Vanillesoße
Preis:    €    59,90  pro Person 
Gäste:    €   69,90  pro Person

Anmeldungen bis zum 05.08.2025  bei Antje Schümann, Tel.: 04638-
8997545
Bitte um  Überweisung auf das Konto vom SoVD Tarp-Jerrishoe
IBAN: DE 13 2176 3542 0000 1030 20
Damit wir genau planen können, denken Sie bitte daran, erst anmelden, 
dann überweisen.

Schifffahrt Feodora
Fahrtermin: - 18.09.2025 -
Fahrtablauf:
wir halten in Jerrishoe (11:30) - an der Seniorenresidenz(11:40)
Zum Wasserstern(11:45) und bei der Nospa (11:50)
12:.00 Uhr  Abfahrt vom Heimatort – letzte Haltestelle – 
  über Schloß Gravenstein nach Sonderburg
13:00 Uhr Ankunft am Schloß Gravenstein
-Aufenthalt-
13:45 Uhr Weiterfahrt nach Sonderburg
15:00 Uhr  Schifffahrt mit der Feodora  (15.00 – 15.50 Uhr)
  von Sonderburg nach Langballigau
  Kaffeegedeck an Bord
16:15 Uhr  Aufnahme der Gruppe in Langballigau
        Kleine Rundfahrt über Holnis und Glücksburg
        zurück zum Heimatort
18:00 Uhr Ankunft Tarp
Preis:  €    44,90  pro Person 
Gäste:  €    49,90   pro Person

T-Rex beginnt seine Arbeit
T-Rex heißt der erste 3-D Drucker, 
der im neuen Tarper digitalWerk 
an die Arbeit geht und stark sind 
die Möglichkeiten, die dort Schritt 
für Schritt wachsen.
„Nach den Sommerferien wird es 
hier jede Woche eine offene Werk-
statt geben“, sagt Corinna Wich-
mann-Eberle, die neue Mitarbei-
terin im digitalWerk.
„Denn die tollen Geräte sollen hier 
ja nicht nur herumstehen, sondern 
auch für Projekte genutzt werden“. 
So kann sich jedermann für Work-

shops zum Plotten, 3-D Druck, Lasercutting und Podcast anmelden. Man 
kann eine Art „Führerschein“ für die einzelnen Geräte machen. Wer das 
Gerät bedienen kann, darf es zu den Öffnungszeiten der Werkstatt auch 
für die eigenen Dinge nutzen.
Das digitalWerk ist für Jung und Alt geöffnet, es ist ein Begegnungsort, 
an dem man lernen kann und soll. Berührungsängste mit der digitalen 
Technik sollen abgebaut werden. Die Werkstatt ist nicht kommerziell und 
in vielen Teilen sogar kostenlos.
Das digitalWerk ist noch im Aufbau und weitere Infos folgen sehr bald.
Bei Fragen und Interesse: digitalwerk@tarp.de

Steuerberatungsgesellschaft mbH
BERNACK

Steuerberatung für 
Unternehmen und Privatpersonen

046 38 - 22 28 870
0 176 - 78 015 259

Telefon:
Mobil:

Stapelholmer Weg 32a 
24963 Tarp

info@bernack-steuerberatung.de
www.bernack-steuerberatung.de
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GEMEINDE OEVERSEE

SOHOTEX GmbH
Grünberg 1a
24997 Wanderup
04606 - 761899-0

Önungszeiten:
Mo - Fr 07:30 bis 17:30 Uhr
1. Samstag im Monat von 10:00 - 13:00 Uhr

BERUFSBEKLEIDUNG
Das Team freut sich auf Ihren Besuch in Wanderup!

Zwei neue Bänke zum Ausruhen
Zwei tolle massive Bänke laden zum Verweilen 
ein, eine großzügige Spende von Sven Bruhn 
aus Bilschau. Die erste Bank findet man an der 
Ortsverbindungsstraße von Barderup nach San-
kelmark. Die alte Bank stand vorher ein Stück 
weiter und war nun nach langer Zeit komplett 
verrottet. Hans-Peter und Clara Thomsen hat-
ten den neuen Platz auf ihren Radtouren ausge-
sucht. Sven Bruhn trat 2022 der FWG Oeversee 
bei und hörte davon. Spontan kam ihm die Idee 
zum Einstand als neues Mitglied der FWG, dass 

seine Familie eine schöne neue Bank stiften möchte. Weil seine Tochter 
an der alten Badestelle am Sankelmarker See getauft wurde, entschloss er 
sich, auch dort eine Bank mit Tisch aufstellen zu lassen. So spendete seine 
Firma Meusel und Sohn aus Oeversee auch noch die zweite Bank. Bis alles 
geregelt war und die Bänke aus Schafflund geliefert wurden, verging eini-
ge Zeit. Es sind schwere tolle Bänke entstanden, die zum Verweilen in der 

Natur einladen. Die Gemeindearbeiter sorgten mit Betonfüßen für einen 
festen Untergrund und stellten die Holzbänke auf. Die Bänke sind ein 
Hingucker in der idyllischen Natur geworden und werden so manchen 
Spaziergänger und Radfahrer erfreuen.
CD
Fotos: C. Düding / v.l.n.r.: Lars Baudis (1. Vors. FWG), Sven Bruhn, Clara 
Thomsen, H.-P. Thomsen

Aus dem Gemeinderat
Am 3. Juli fand eine Sitzung der 
Gemeindevertretung Oeversee 
im großen Sitzungssaal im Amts-
gebäude Tarp statt. Es handelte 
sich um eine schon seit langem 
nicht mehr vorgekommene Dring-
lichkeitssitzung, einberufen auf 
Wunsch einiger Gemeindevertre-
ter und bedingt durch eine konkre-
te Anfrage eines Investors, in der 
es um die Errichtung eines Wind-
parks in der Gemeinde auf einer 

Fläche am Heidefelder Weg in Munkwolstrup ging. Ausschließlich der 
zu behandelnder Punkt „Beratung und Beschlussfassung zu einem An-
trag der Eurowind Energy GmbH hinsichtlich eines Windenergieparks in 

der Gemeinde Oeversee an die Gemeinde Freienwill angrenzend“ stand 
auf der Tagesordnung. R. Bölck und H.-J. Ketelsen erklärten sich für be-
fangen und verließen den Raum, bevor H. Gülich als stellvertretende 
Bürgermeisterin das Wort an Herrn Rudolph vom Amt Oeversee über-
gab. Dieser erläuterte, dass kein gültiger Landesentwicklungsplan (LEP) 
mit einem Regionalplan zum Sachthema Wind in unserem Kreisgebiet 
existiert, sondern sich momentan noch in der Bearbeitung befindet. Bis 
zum 21. Juli können die einzelnen Gemeinden Stellungnahmen zu den 
Potentialflächen für mögliche Windkraftnutzung abgeben. Dies möchte 
die Gemeinde nutzen und signalisieren, dass eine Errichtung von Wind-
kraftanlagen gewünscht ist. Daher beschließt die Gemeindevertretung 
im Anschluss einstimmig die Aufstellung zur Änderung des Flächennut-
zungsplans der Windkraftpotentialfläche am Heidefelder Weg in Munk-
wolstrup, um eine planungsrechtliche Grundlage für die Entwicklung 
und Errichtung eines Windparks zu schaffen.                AGu

Führungen durch den Arnkiel-Park
Am Samstag, 30. August um 10.30 Uhr, bietet 
der Förderkreis Arnkiel-Park eine fachkundi-
ge Führung über das jungsteinzeitliche Grä-

berfeld in Oeversee - Munkwolstrup an. Erleben Sie das größte rekons-
truierte Großsteingrab in Nordeuropa und bewundern sie die Zugtiere 
des Landschaftskünstlers Wolfgang Bundrock. Die Führung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Führungsdauer etwa eine Stunde. 

Um eine Spende wird gebeten.
Treffpunkt: Arnkielpark, Munkwolstruper Weg, 24988 Oeversee
Unabhängig von diesen Terminen können Gruppenführungen jederzeit 
angemeldet werden bei: 
Dr. Bernd Zich          0173 - 9675454     Katja Ketelsen     04602-957857
Heinrich Forsmann   0461-979026         Dr. Hayo Haupt   04638-391

Frühstück in Esperstoft
Gemeinsam zum Frühstücken nach Esperstoft heißt es für die Mitglieder 
des „Kameradschaftbund der Ehrenabteilung der FFW Oeversee-Frö-
rup“ am Mittwoch, 06. August. Am Ziel erwartet sie im Schützenheim ein 
Frühstücksbuffet in bewährter Qualität.

Abfahrt Bus: 09.00 Uhr ab Grundschule Oeversee. Rückfahrt gegen 12.30 
Uhr. Kostenbeitrag 15,00 € pro Person
Anmeldungen bei Gisela Brodersen. Tel.: 04630-819
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Das Ziel hieß Arche Warder
Der Kameradschaftsbund der Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Oeversee-Frörup hatte zu einer Tagesfahrt in den Tierpark Arche Warder 
am Westensee.
Die Neugier auf diesen Ausflug war in den Reihen der Kameradschaft 
groß und so konnte Helga Breede, Vorsitzende der Kameradschaft, in 
ihrer Begrüßungsrede auch feststelle: „Ich freue mich auf diesen Ausflug 
wie ihr. Der fast vollbesetzte Bus zeigt mir, dass das Ziel durch den Vor-
stand sorgfältig ausgesucht wurde“.
Nach dem Start ging es über Gemeinde-, Kreis-, Land- und Bundes-
straßen in Richtung Tarp, Bollingstedt, Lürschau, Schleswig, vorbei an 
Kropp, Tetenhusen und Hohn zum ersten Etappenziel Lexfähre in der 
Gemeinde Wrohm. 
Nach einer ausgiebigen Pause Weiterfahrt nach Hamdorf, um bei Brei-
holz auf einer Fähre den Nord- Ostsee- Kanal zu überqueren. Nach Staf-
stedt wurde bei Nortorf der geographische Mittelpunkt Schleswig-Hol-
stein passiert um kurz danach den Westensee und den Tierpark Arche 
– Warder zu erreichen. 
Hier liegt, so ist zu lesen „Europas größter Tierpark für seltene und vom 
Aussterben bedrohten Nutztierrassen“. 1.200 Tiere aus 80 Rassen haben 
hier einen Platz gefunden. Viele von uns denken bei dem Wort Arche an 
Noah. Auf Geheiß Gottes baute er seine Arche 6300 Jahre vor Christus 
„um sich und seine Familie sowie je ein Paar jeder Tierart vor einer gro-
ßen Flut zu retten“. Die Arche in Warder „verfolgt ein ähnliches Prinzip. 

Die Tierpark Macher schützen alte Haus- und Nutztierassen durch Züch-
tung, Bildung, Forschung und Vernetzung. Dadurch soll die natürliche 
Vielfalt erhalten werden“…..
Nach ausgedehnten Erkundungstouren, auf denen man bekannte bis un-
bekannte Tierarten entdecken konnte, schloss der Besuch mit einem ge-
meinsamen Kaffee trinken. 
Auch auf dem Heimweg wurde die Autobahn gemieden und der Kanal-
tunnel bei Rendsburg für die „Querung“ des Nord-Ostsee-Kanals genutzt.
Alle Teilnehmer waren sich zum Schluss einig „eine besondere Tagesfahrt 
erlebt zu haben.
K.B. 
  
Foto: Sie lebten früher als Wildyak in den Hochebenen Tibets und im Nord-
westen Chinas.
Foto: Sie stöberten im Hofladen und suchten nach einem Mitbringsel 
Foto: KB

„Demenz geht uns alle an“ 
Am 10.06.2025 verfolgten 39 Landfrauen sowie 5 Gäste aufmerksam den 
Vortrag der beiden Vorsitzenden der Alzheimergesellschaft Flensburg. 
Frau Gimm-Krüger berichtete über die Arbeit der Gesellschaft, die in 
einem Büro in der Friesischen Str. 10 in Flensburg ansässig ist. Ehrenamt-
liche Helfer begleiten und beraten Angehörige, die oft durch Sorge, Ohn-
macht und Schuld belastet sind. Es gibt vielfältige Angebote wie gemein-
sames Singen, Handarbeiten, Malen oder Kino-Tage, die von Betroffenen, 
einigen der etwa 200 Mitgliedern und anderen genutzt werden. Im Haus 
der Familie besteht eine nichtmedizinische Gedächtnissprechstunde, die 
bei Verdacht auf Demenz eine erste Anlaufstelle sein kann. Weitere Be-
ratung erfolgt telefonisch unter 0160/4829093. 
Frau Dr. Strobach, Ärztin der Geriatrie, erklärte die typischen Anzeichen 
von Demenz, wie Wortfindungsstörungen, Orientierungsprobleme, Er-
innerungsverlust und ständiges Wiederholen. Bei Demenz bauen Ner-
venzellen im Gehirn ab, wobei das Alter der größte Risikofaktor ist. Die 
Erkrankung ist behandelbar. Sie kann verzögert werden, ist aber nicht 
heilbar. Nur bei etwa 1 % der Fälle spielt Vererbung eine Rolle; meist han-
delt es sich um spontane Erkrankungen.  
Im Anschluss an den Vortrag konnten die Landfrauen viele Fragen an die 
Referentinnen stellen.  
Grenzüberschreitende Wanderung 
Am 19.06.2025 unternahmen die Landfrauen eine grenzüberschreitende 
Wanderung von Krusau durch den Kollunder Wald nach Kupfermühle. 
Wir überquerten die Grenze durch den sog. Wildschweinzaun, kamen an 
der Abrahams-Quelle vorbei, deren Wasser eine heilende Wirkung haben 

soll. Die Siedlung in Kupfermühle bot eine herrliche Kulisse für schöne 
Fotos. Im Café „LaFe“, das normalerweise nur am Wochenende geöffnet 
ist, wurden wir mit Kaffee und leckerer Trümmertorte bewirtet, so dass 
wir gestärkt den Rückweg antreten konnten.  
Ingrid Fehlau 
Nächste Veranstaltung: 
Samstag, 16.08.2025, Fahrradtour durch unsere schöne Heimat  
Wir treffen uns um 14 Uhr am Bilschau-Krug. Die Rundtour führt uns 
über Barderup Richtung Wanderup und zum Kaffeetrinken auf eigene 
Kosten nach Hüllerup. Mitzubringen sind ein verkehrssicheres Fahrrad, 
Warnweste, gerne Helm und Ausdauer für ca. 30 km. Anmeldung bis zum 
05.08.2025 bei Frauke Janssen, Tel. 0461/8402328 

Die Gemeinde Oeversee gratuliert den Jubilaren
Schon wieder ist ein Quartal vergangen und die Gemeinde lud die älteren 
Jubilare zu einem gemeinsamen Beisammensein ein. Gratuliert wurden 
neun Senioren, die in den letzten drei Monaten ihren 80. und 85. Ge-
burtstag feiern konnten. Auch zwei Goldene Hochzeiten hatte es im Dorf 
gegeben. Der Bürgermeister Ralf Bölck begrüßte alle persönlich mit Na-
men und ein paar netten Worten, man kennt sich im Dorf. Bölck berich-
tete von Neuigkeiten aus der Gemeinde. Der Glasfaseranschluss dauert 
noch seine Zeit. Außerdem besteht Interesse an einem Windpark, aber 
das ist erstmal nur ein Plan. Die Grundschule wächst stetig, zur Zeit ge-
hen dort 140 Kinder zur Schule und die drei Kindergärten sind auch voll.
Neun Jubilare, vier Begleiter und vier Gemeindevertreter hatten einen 
schönen Nachmittag in einer neuen Location. Das Bistro „Bullauge“ am 
Sankelmarker See hat eine nettes Ambiente, eine geschmackvolle Ein-
richtung und das freundliche Personal bot leckeren Kuchen, belegte Brote 

und Kaffee satt an. Natürlich durfte ein Schnaps oder Sekt für alle nicht 
fehlen.
CD      Foto: P. Löw
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Gemeinde Oeversee
Der Bürgermeister
Zum nächstmöglichen Termin sucht die Gemeinde Oeversee 
zur Unterstützung des Küchenpersonals in der Mensa der 
Grundschule Oeversee eine

Küchenhilfe (w/m/d)
Gesucht wird eine freundliche, zuverlässige und tüchtige 
Unterstützungskraft für eine sozialversicherungspflichtige 
Teilzeitbeschäftigung. Die durchschnittliche regelmäßige 
Arbeitszeit beträgt wöchentlich 14 Stunden verteilt auf zwei 
Arbeitstage während der Schultage. In den Schulferien be-
trägt die Arbeitszeit während der Ferienbetreuung der 
Offenen Ganztagsschule (2 Wochen in Sommerferien und je 
1 Woche in Oster- und Herbstferien) 25 Wochenstunden von 
Montag bis Freitag. In den verbleibenden Ferienzeiten wird 
Erholungsurlaub gewährt. Die Bezahlung richtet sich nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Wenn Sie interessiert sind, richten Sie bitte Ihre schriftliche 
Bewerbung bis zum 20. August 2025 vorzugsweise per E-
Mail an den Bürgermeister der Gemeinde Oeversee, Torn-
schauer Str. 3-5, 24963 Tarp, personalamt@amt-oeversee.de
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Ralf Bölck 
gerne telefonisch zur Verfügung, Telefon: 0151/56339159.

THEATERABO 
für Menschen in

Oeversee und Umgebung
Lassen Sie sich durch Theaterbesuche

verzaubern!       

Für interessierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer bietet das SH Landestheater wieder 
preisgünstige Vorstellungen im Rahmen des 

Landabos.
Ein Abo von November 2025  bis Juni 2026 mit 6 

Vorstellungen gibt es je nach Platzwahl 
    von  85,50 Euro  bis  151,50 Euro
(Schauspiel, Musiktheater, Ballett)

Fahrten mit dem Theaterbus ab Oeversee sind 
bei Anfrage oft möglich.

Für Programme und weitere Infos wendet Euch/
wenden Sie sich sehr gern an:

Doris Blad    
Tel. 04630-822    0151-20 25 14 58

Kleines Jubiläum mit großer Power 
Fünftes Oeverseer Seifenkistenrennen – Stapelholmer Weg 
wird wieder zur Rennstrecke 
Ein kleines Jubiläum steht an: Am 12. Oktober 2025 heißt es zum fünf-
ten Mal „Start frei!“ für das Oeverseer Seifenkistenrennen. Was als kleine 
Dorfidee begann, hat sich längst zu einem der größten Familienspektakel 
unserer Region gemausert – und 2025 soll es nochmal eine Schippe grö-
ßer werden. 

Rekordverdächtig: Schleswig-Holsteins größtes Seifenkis-
tenrennen 
Bereits im vergangenen Jahr waren über 90 mutige Pilotinnen und Pi-
loten dabei – und dieses Jahr peilt das Orga-Team die 100er-Marke an. 
Damit ist das Rennen in Oeversee auf dem besten Weg, das größte Seifen-
kistenrennen Schleswig-Holsteins zu werden. 

Fürs Dorf, vom Dorf, ins Dorf 
Was dieses Rennen ausmacht, ist nicht nur die rasante Fahrt bergab, son-
dern auch der große Zusammenhalt im Dorf.  Die Feuerwehr Barderup, 
viele freiwillige Helfer*innen und lokale Unterstützer*innen tragen mit 
Tatkraft und guter Laune dazu bei, dass die Veranstaltung Jahr für Jahr 
wächst – und dabei ihren Charme behält. Dank zahlreicher Spenden kön-
nen auch 2025 wieder hochwertige Preise verlost werden – von tollen Er-
lebnisgutscheinen über Spielzeuge bis zu echten Highlights für kleine und 
große Rennfahrer*innen. 
Raserei für die Rehkitz-Rettung 
In diesem Jahr fließen die Einnahmen aus Startgeldern, Kuchenverkauf 
und Tombola an ein ganz besonderes Projekt: die Rehkitzrettung. Eine 
Herzensangelegenheit für viele im Dorf, denn damit werden Wildtiere 

vor dem Mähtod bewahrt 
– mit Hilfe von Drohnen, 
Technik und engagierten 
Freiwilligen. Jeder gefahrene 
Meter hilft also einem guten 
Zweck. 

Fünf Klassen, ein Ziel: 
Spaß! 
Von den Bobby-Car-Youngs-
ters (3–4 Jahre) über die 
Drift-Kids bis hin zum Fir-
men-Cup – in fünf Rennklas-
sen darf sich wieder Jeder 
messen. Die Regeln bleiben 
fair und einfach: keine Mo-
toren, keine Gewichte, aber 
jede Menge Kreativität und Helm auf den Kopf! 
Jetzt anmelden – die Startnummern sind heiß begehrt! 
Die Anmeldung startet am 19. August – online unter www.seifenkisten-
rennen-oeversee.jimdosite.com oder persönlich bei SuSaa Haarige Sa-
chen in Oeversee (Tel. 04630/9388898). Startgebühr: 5 € pro Fahrer*in / 
15 € für Firmen-Teams.

Aus Telefonzellen wurden Lesezellen
Drei Telefonzellen, mit Büchern ge-
füllt, stehen nun seit ein paar Wochen 
in Oeversee, Barderup und Munk-
wolstrup. Der Sozial-, Sport- und 
Kulturausschuss bedankt sich bei dem 
Team des Seifenkistenrennens in Oe-
versee für die großzügige Spende. S. 
Saatze, K. Lahnstein, R. Lorenzen und 
F. Lemke wollten den Einwohnern 
damit etwas Gutes tun. Die Tischlerei 

Art-Design aus Oeversee hatte die Telefonzellen rundherum mit Regalen 
bestückt. Es dauerte nicht lange und die ersten Bücher standen zum Aus-
leihen bereit. Man findet eigentlich alles, was das Leserherz begehrt. Ro-
mane, Krimis, Sachbücher und tolle Kinderbücher. Die „Kunden“ leihen 
sich aus was sie interessiert. Entweder man behält die Bücher oder stellt 
sie wieder zurück. Schmunzeln musste ich über das Buch „Männerwasch-
anleitung“, ich glaube das werde ich mir zur Erheiterung mal ausleihen.
CD
Foto privat / v.l.n.r.: Rolf Lorenzen, Karsten Lahnstein, Susann Saatze und 
Felix Lemke
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Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche

Bunter Nachmittag
Alle über 80-jährigen Mit-
glieder des SoVD Ortsver-
bandes Oeversee erhalten 
einmal im Jahr eine schrift-
liche Einladung zur Aktion 
„80 plus“. Dahinter steckt 
die Einladung zu einer 
„Überraschungsfahrt“, die 
an ein für die Teilnehmer 
unbekanntes Ziel führt. 
Hier, bei Kaffee und Ku-

chen, will man es den Teilnehmern ermöglichen bekannte Gesichter wie-
derzusehen, sich im „Klöönschnack“ auszutauschen, sich gemeinsam an 
das ein oder andere zu erinnern.
Das Ziel lag in diesem Jahr in Norstedt. Kaffee und Kuchen warteten. 

Die Gruppe „Landlicht“, das sind Jonny, Evelyn und Kirsten, die das Duo 
mit der Gitarre, dem Akkordeon und der Flöte bei ihrem Gesang altbe-
kannter Melodien begleitete und so für eine gelöste Stimmung sorgte.  
Die Aufforderung zum Mitsingen wurde gerne angenommen.  Manche 
amüsante Geschichte und so mancher Witz rundeten das Programm ab. 
Dafür gab es anhaltenden Applaus für die Gruppe „Landlicht“ und ein 
„Dankeschön“ an die Vorsitzende des Ortsverbandes, Renate Bastian.
Neben den „80 plus“ Mitgliedern waren auch ihre Begleitung zu diesem 
Event eingeladen.
Hin- und Rückfahrt wurde von Mitgliedern des Vorstandes  
übernommen.
K.B.

Foto: SoVD Ortsverband Oeversee „80 plus“ on Tour 2025

Grillen in der Schule
Es ist wieder so weit. Der SoVD Ortsverband Oeversee lädt seine Mit-
glieder zum traditionellen Grillen am Freitag, den 22. August um 17.00 
Uhr in die Grundschule Oeversee ein. „Wie immer“, so die Vorsitzende 
des Ortsverbandes Oeversee, Renate Bastian, „wird es allerlei Fleisch-
sorten und Wurst vom Grill geben, dazu unterschiedliche Salate und das 
alles von bekannter Qualität. Auch die Getränke sind im Preis enthalten. 

Was Sie mitbringen müssen, ist Messer und Gabel, ein Teller, eventuell 
ein Glas."
Gute Laune setzen wir voraus. Der Kostenbeitrag beträgt für Mitglieder: 
22 €, für Gäste: 26 €. Was jetzt noch fehlt ist Ihre Anmeldung bis spätes-
tens Dienstag, den 12. August 2025
bei Renate Bastian, Tel.: 04638-7224

Angebote vom SoVD

August
Freitag, 22.08. „Grillen an der Grundschule Oeversee“ 17.00 Uhr, Anmel-
dungen bis 12.08. bei Renate Bastian: 04638-7224

September Vorschau
Keine Veranstaltungen

Alle weiteren Infos zum Kontakt und Öffnungszeiten unter:
https://www.sovd-schleswig-flensburg.de/

Veranstaltungskalender 
Gemeinde Oeversee August 2025
Fahrbücherei 
Nächster Termin: 29. August 2025
Schulweg 9, Schule und Kindergarten 09:15 – 10:00 Uhr
Barderup / Barderup-Ost  10:10 – 10:25 Uhr
Barderup / Am Dorfplatz 4, Feuerwehr 10:30 – 11:00 Uhr
Barderup / Westerreihe 13  14:20 – 14:50 Uhr
Großsolter Weg 2, Kindergarten 15:05 - 15:20 Uhr
Bilschau / Am Krug 4 - 6  15:35 – 16:15 Uhr
Munkwolstrup / Am Dorfteich 3 16:25 – 16:45 Uhr
Juhlschau / Zur Heide, Ecke Eselweg 16:55 – 17:25 Uhr

Termine Oeversee August 2025

Montag, 04.08.2025, 14:00
Arbeitsgruppe - Chronik der Gemeinde Oeversee, 
Lütt Kulturhuus Oeversee

Mittwoch, 06.08.2025, 
09:00 Kameradschaftsbund der Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuer-
wehr Oeversee-Frörup, Frühstück Schützenheim Esperstoft

19:30 Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup. Übungsdienst. Gerätehaus 
Oeversee

Donnerstag, 07.08.2025, 20:00
Probe Blasorchester Uggelharde, Grundschule Oeversee

Montag, 11.08.2025, 19:30
Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup, Feuerwehrdienst Feuerwehrgeräte-
haus Munkwolstrup

Dienstag, 12.08.2025,14:30
Kartenspielen Bilschau, Bilschau-Krug

Mittwoch, 13.08.2025, 19:30
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup, Atemschutzdienst, Gerätehaus 
Oeversee

Donnerstag, 14.08.2025, 20:00
Probe Blasorchester Uggelharde, Grundschule Oeversee

Samstag, 16.08.2025, 14:00
Landfrauenverein Sankelmark e. V., Fahrradtour durch unsere schöne 
Heimat

Montag, 18.08.2025, 14:00
Arbeitsgruppe - Chronik der Gemeinde Oeversee, Lütt Kulturhuus Oeversee

Mittwoch, 20.08.2025, 19:30
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup, Übungsdienst, Gerätehaus Oe-
versee

Donnerstag, 21.08.2025, 20:00
Probe Blasorchester Uggelharde, Grundschule Oeversee

Dienstag, 26.08.2025, 18:30
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee, Gemeindehaus Oeversee

Donnerstag, 28.08.2025, 20:00
Probe Blasorchester Uggelharde, Grundschule Oeversee
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Es grüßt Familie Weißstorch aus Sieverstedt 

Nach ca. 4½ Wochen Brutzeit war es endlich soweit:
In der ersten Juniwoche sind „unsere“ Storchenküken geschlüpft.
Wir wussten zu diesem Zeitpunkt allerdings noch nicht wie viele.
Nach ein paar Tagen waren die Kükenstimmen zu vernehmen.
Und wie es der Zufall anscheinend so wollte, wurde ich leider (und damit 
auch zum Glück) Zeugin des Rauswurfes eines Storchenkindes von einem 
Elternteil.
Das machen alle Vögel, wenn ihr Instinkt ihnen sagt, dass das Küken aus 
irgendeinem Grund nicht überlebensfähig ist oder es nicht genug Nah-
rung für alle gibt.
 
Ich bin dann im selben Moment zum Mast gelaufen und habe freudig 
festgestellt, dass das Kleine den Sturz heil überlebt hat. Es wurde auf 3 
Tage geschätzt.
Danach habe ich es warm verpackt ins 40 km entfernte Erfde zur Stor-
chenpflegestation der Familie Struwe gefahren und es auf dem langen 
Weg dorthin „Rocky“ getauft. In Erfde angekommen, wurde Rocky zu-
sammen mit ca. 20 anderen Jungvögeln aufgepäppelt und wächst jetzt zu 
einem stolzen Storch heran.
 
Das im Nest verbliebende Küken ist sehr schnell herangewachsen und übt 
nun fleißig das Stehen und Flügelschwingen. In der ersten Augustwoche 
wird wahrscheinlich der große Tag kommen, an dem der Jungvogel das 
erste Mal ausfliegt. Nach weiteren 4 Wochen wird er dann selbstständig 
auf Futtersuche gehen.
 

Wie sich übrigens herausgestellt hat, ist der weibliche Altvogel beringt
und der Ringnummer nach im Jahre 2022 in Greifswald/Mecklenburg-
Vorpommern geschlüpft.
 
Andrea Authorsen

Bild 1: Es ist der 11. Juni: Der kleine Rocky, ca. drei Tage alt, ist gerade in 
der Storchenpflegestation in Erfde angekommen.
 
Bild 2: Am 9. Juli: Der Geschwisterjungstorch von Rocky ist nun ca. fünf 
Wochen alt und beschäftigt sich intensiv mit Flugübungen. Sein Vater 
schaut zu.
 

Lions Club Uggelharde spendet 500 Euro für neue Schulbücherei
Große Freude an der Schule im Autal: 40 neue Bücher für 
junge Leserinnen und Leser
Der Lions Club Uggelharde hat der Schule im Autal eine Spende in Höhe 
von 500 Euro überreicht. Mit dem Geld konnten insgesamt 40 neue Bü-
cher für die neue Schulbücherei angeschafft werden.
Die feierliche Übergabe fand im Rahmen einer Schulversammlung statt. 
Jürgen Trede, Vertreter des Lions Clubs, übergab die Bücher persönlich 
an die Schulgemeinschaft.
Besonders erfreulich: Die Schülerinnen und Schüler durften bei der Aus-
wahl der neuen Bücher mitbestimmen. So finden sich nun spannende 
Geschichten, Comics und viele altersgerechte Titel in den Regalen, die 
das Leseangebot der Schule deutlich erweitern.
Die Schulgemeinschaft zeigte sich dankbar über die großzügige Unter-
stützung. Die Spende ist ein wertvoller Beitrag zur Förderung der Lese-
kompetenz und Lesefreude der Kinder. 
Im Zuge der baldigen Büchereieröffnung freut die Schule sich über ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer, die Lust haben, am Schulvormittag in 
der Bücherei mitzuwirken. Sollte Ihr Interesse geweckt worden sein, mel-
den Sie sich bitte telefonisch im Sekretariat der Schule unter der Nummer 
04603 497.
Denise Roggensack und Julia Eggers

Bild: Große Freude bei Dr. Jürgen Trede und den Lehrerinnen Julia Eggers 
(links) und Denise Roggensack
Foto: Birgit Andersen

Telefon: 04638 - 213 91 00
Mobil:  0152 - 09 45 30 23
E-Mail:  info@tc-heizung.de  

 

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Heizung • Sanitär • Erneuerbare Energien

Industriestraße 7 • 24963 Tarp
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Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Sieverstedt
Photovoltaik-Freiflächenanlage im Ortsteil Jalm beschlossen
Am 4. Juni 2025 tagte die Gemeindevertretung der Gemeinde Sieverstedt 
im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup.
In einem wichtigen Tagesordnungspunkt ging es erneut um die Bereit-
stellung einer Photovoltaik-Freifläche. Hierbei handelt es sich um ein Ge-
biet im Ortsteil Jalm südlich der Straße Angelboweg (K34), nördlich der 
Straße „Jalmer Moor“, westlich der Autobahn A7 und östlich der Straße 
Jalm. Die hierfür nötige 12. Änderung des Flächennutzungsplans der Ge-
meinde Sieverstedt wurde von der Gemeindevertretung ebenso einstim-
mig genehmigt wie der daraus folgende Bebauungsplan Nr. 6 „Photovol-
taik-Freiflächenanlage Jalm“. Hiermit fand eine langgeführte Diskussion 
ihren Abschluss. 
Auch über den Antrag auf eine Geschwindigkeitsbegrenzung stimmte 
man einstimmig ab. Der stellvertretende Vorsitzende des Bau- und Wege-
ausschusses Ove Hansen erläuterte, dass in allen Bereichen vor Schulen 
und Kindergärten die Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h gelte. Weil 
man in Jalm den Bauernhofkindergarten der Kita Natura betreibe, sei 
dieser Schritt logisch und erforderlich. Die Gemeindevertretung wird die 
Amtsverwaltung bitten, die entsprechende Beschilderung bei der Stra-
ßenverkehrsbehörde des Kreises Schleswig-Flensburg zu beantragen.
Der Schulverbandsvorsteher Kay-Stefan Harms berichtete, dass nach dem 
Vorliegen des Entwurfs eines Rahmenkonzepts für den Offenen Ganztag, 
beginnend mir dem Schuljahr 2026/27, auf den Schulträger neue Heraus-
forderungen zukämen. So gäbe es die Vorgabe einer täglich achtstündigen 
Betreuung und einer acht Wochen dauernder Ferienbetreuung. Auch die 
Schülerbeförderung sei mit Ausnahme der vierwöchigen Ferien-Schließ-
zeit sicherzustellen. Er betonte, dass die Organisation aller notwendigen 
Erweiterungen mit nur einem Jahr Vorlaufzeit sehr schwierig sei.
Der Finanzausschussvorsitzende Carsten Steffensen berichtete, dass er 
hinsichtlich einer Wärmeplanung in Sieverstedt/Stenderupau an einer 
Veranstaltung mit Biogasanlagen-Betreibern teilgenommen habe. Es hie-
ße, dass hier grundsätzlich positive Möglichkeiten bestünden, aber alles 
noch im Anfangsstadium sei. Es wurde die Gründung einer Projektgrup-
pe angeregt, bestehend aus jeweils einem Vertreter oder Vertreterin aus 
dem Finanzausschuss und Bauausschuss, dem Bürgermeister und dem 
Grundstückseigentümer Dirk Petersen. Die Gemeindevertretung sprach 
sich dafür aus, dass die Projektgruppe ins Leben gerufen wird und diese 
dann eine Informationsveranstaltung organisiert und durchführt.
Schließlich beschäftigte man sich auch mit der Hauptamtlichkeit der 
Amtsverwaltung. Die Gemeindevertretung nahm hierzu Stellung und 
empfahl dem Amtsausschuss, die Einführung einer hauptverantwortli-
chen Amtsverwaltung zu beschließen.
Unterschiedliche Auffassungen gab es bei der Frage der Ausschreibung. 

Für die CDU-Fraktion betonte Birte Steffensen, dass die Gemeinde wäh-
rend vieler Jahre mit dem gut eingearbeiteten Leitenden Verwaltungsbe-
amten vertrauensvoll zusammengearbeitet habe und man sich bei einem 
Ausschreibungsverzicht einen erheblichen Zeit- und Geldaufwand erspa-
re. Für die WUBS-Fraktion berichtete Kay-Stefan Harms, dass man hier 
der Auffassung sei, dass die Bedeutung des Amtes eines Amtsdirektors 
bzw. einer Amtsdirektorin generell ein Bewerbungsverfahren erfordere 
und man deshalb keinen Ausschreibungsverzicht empfehlen werde. Dies 
sei unabhängig von der Person und Arbeit des Leitenden Verwaltungsbe-
amten zu sehen. Er gab aber auch zu Protokoll, dass man nicht vorhabe, 
einen Klageweg gegen einen etwaigen Beschluss des Amtsausschusses für 
einen Ausschreibungsverzicht zu forcieren.
Bürgermeister Petersen ergänzte, dass beide Sichtweisen grundsätzlich 
nachvollziehbar seien, und stellte den Beschlussvorschlag zur Abstim-
mung. Wegen des Gleichstands der Ja- und Nein-Stimmen musste eine 
Empfehlung entfallen. 
In seinem Bericht lobte Bürgermeister Finn Petersen den Einsatz vieler 
Bürger, aber auch mehrerer Gemeindevertreterinnen und Gemeindever-
treter bei der Aktion „Sauberes Dorf “. Er habe während der fünfwöchi-
gen Abwesenheit des Amtsvorstehers dessen Vertretung übernommen 
und habe in diesem Rahmen an der Amtsvorstehertagung in Kiel-Molf-
see teilgenommen, Dabei sei es um die finanzielle Ausstattung der Kom-
munen und deren Hoffnung auf die Zusage von Ansprüchen aus dem 
Sondervermögen der Bundesregierung gegangen. 
Die Vorbereitung des Dorffestes am 19. Juli sei gemeinsam mit der stell-
vertretenden Bürgermeisterin Maren Brodersen weitestgehend abge-
schlossen. Der Bürgermeister berichtete ferner über die Baumaßnahme 
des neuen Gerätehauses der dann fusionierten Freiwilligen Feuerwehren 
in Stenderupau. Er betonte wie der Sieverstedter Wehrführer Frank Pe-
tersen, dass hier das Amt Oeversee und nicht die Gemeinde Sieverstedt 
Bauherr sei, dass allerdings die Gemeinden Tarp, Oeversee und Siever-
stedt gemeinsam den Bau finanzieren. Die Gemeinde Sieverstedt müsse 
aber das voll erschlossene Grundstück von 5000 m2 alleine erwerben und 
zur Verfügung stellen.
Bezüglich der Anfrage einer Einwohnerin hinsichtlich der Erweiterung 
des Spielplatzangebotes für kleinere Kinder – vorgetragen von der stell-
vertretenden Vorsitzenden des Jugend-, Sozial- und Kulturausschusses 
Birgit Schröder – berichtete der Bürgermeister, dass er inzwischen mit 
der Schulleitung besprochen habe, dass das Spielfeld der OGS entspre-
chend ergänzt werde.
H. F.

Neue Beschilderungen für die Hörnerplätze
Im Zuge der Erneuerung der Beschilderung für die Hörnerplätze im gan-
zen Land hat auch der Platz in Sieverstedt im Juni neue Informations-
tafeln erhalten.
Der 1996 gegründete Verein „Ochsenweg e. V.“ verfolgt das Ziel, das Inte-
resse am historischen Ochsenweg im Sinne des Hauptaltweges in Schles-
wig-Holstein zu wecken und die Kenntnis darüber zu fördern.
Dr. Bernd Zich, wissenschaftlicher Beirat im Verein Ochsenweg e. V. und 
Vorsitzender des Förderkreises Arnkiel-Park in Munkwolstrup, gibt hier-
zu folgende Erläuterungen:
„Die Erneuerung der Info-Tafel steht im Zusammenhang mit der vom 
Verein Ochsenweg e. V. angebotenen Ertüchtigung der Hörnerplätze. Be-
zogen auf die Info-Gehalte bedeutet dies auch, dass sie stets nach neuesten 
Erkenntnissen aktualisiert werden. In Verbindung mit dem Tourismus 
wurde ebenfalls ein neues Design erarbeitet. Die auf den neuesten Stand 
gebrachten Inhalte können auch über QR-Codes abgerufen werden.“
Die neuen Informationstafeln wurden vom Verein Ochsenweg e. V. in Ko-
operation mit der Flensburger PR-Agentur Büro Oeding entwickelt. Sie 
sollen zeitnah alle alten Holzbildträger an den Hörnerplätzen ersetzen.
Die Gemeinde Sieverstedt beteiligt sich mit Kosten in Höhe von 3000 
Euro an dieser Aktion.
H. F. 

Bild: Zufrieden mit der Aufstellung des neuen Dreibeins mit den aktuali-
sierten Informationstafeln auf dem Sieverstedter Hörnerplatz: die Mitarbei-
ter Moritz Kaltenbach (v. l.) und Erich Kanzler von der Firma Oeding, Bür-
germeister Finn Petersen und der wissenschaftliche Beirat Dr. Bernd Zich.
Foto: Torsten Seifert
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Wir trauern um
unseren Kegelbruder

Hans Andreas Steffensen
Heinrich und Ingrid

Heino, Karen

Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Neuer Defibrillator in Stenderupau
Auch im Ortsteil Stenderupau gibt es 
nun einen Defibrillator. Auf der Suche 
nach einem geeigneten Standort bot 
André Sell von der Industrietechnik Sell 
an, den Defibrillator an seinem Gebäu-
de in der Raiffeisenstraße anzubringen. 
Die Montage übernahm erneut Martin 
Diehl ehrenamtlich. Die Gemeinde Sie-

verstedt ist beiden dankbar für die Bereitstellung eines geeigneten Platzes 
und das Anbringen des Rettungsgeräts.
Wenn das neue Feuerwehrgerätehaus in Stenderupau fertiggestellt ist, 
wird der Standort des Defibrillators dorthin verlegt.
H. F.
Bild: Martin Diehl (l.) brachte mit Hilfe des Bürgermeisters Finn Petersen 
den neuen Defibrillator am Haus von André Sell in der Raiffeisenstraße an.
Foto: André Sell

Gemeinsames Grillen in Havetoft
Nach wie vor beliebt ist das Grillen 
des SoVD-Ortsvereins Sieverstedt 
bei seinen Mitgliedern aus den 
beiden Gemeinden Sieverstedt 
und Havetoft. Etwa 60 Gäste konn-
te der stellvertretende Vorsitzende 
Finn Petersen am Nachmittag des 
22. Junis begrüßen. Ungewöhn-
lich, dass er auch den Vorsitzen-
den Harald Wagner willkommen 

hieß, aber für den Vorsitzenden stand eine weitere Knie-Operation an 
und er war deshalb auf einen Rollstuhl angewiesen.
Finn Petersen dankte dem SoVD-Vorstand für die Organisation, dem 
Havetofter Bürgermeister Peter Hermann Petersen für die Erlaubnis, das 
Grillen im Dörpshuus durchführen zu lassen, und Krabbes Grillkiste für 
die gute Bewirtung.
Nach der Begrüßung ehrte der stellvertretende Vorsitzende Sönke Ottzen 
für seine 10-jährige Mitgliedschaft.
Bei schwül-warmem Sommerwetter genoss man heiß Gegrilltes und küh-
le Getränke. Der heiter-ausgelassene Abend mit vielen netten Gesprächen 
wurde einmal von einem Beitrag des Havetofter Posaunenchors unter-
brochen. Allzu gerne gingen viele Gäste vor die Tür, um den Klängen der 
Musikgruppe zu lauschen.

Man war sich einig, dass der gemütliche Abend viel zu schnell zu Ende 
gegangen sei und man sich schon auf die nächste Veranstaltung des SoVD 
Sieverstedt freue,
H. F.
Bild: Der stellvertretende Vorsitzende Finn Petersen (r.) ehrt Sönke Ottzen 
für seine 10-jährige Mitgliedschaft.            Foto: Lena Wagner

6. Schmedeby-Cup
Der 6. Schmedeby-Cup klingt wie 6 Richtige in einem Glücksspiel. Un-
gebrochen ist die Freude, an diesem Turnier teilzunehmen. Hierzu hatten 
wieder Dario Petersen und Leif Tüger eingeladen. Neun Mannschaften 
hatten sich zum Cup am 28. Juni angemeldet mit Mannschaftsnamen, die 
schon verdeutlichten, dass bei ihnen der Spaß an erster Stelle steht: Sek-
tion Cola-Korn, Dynamo Tresen, Real Litätsverlust, Zapfhahn-Freunde 
Sieverstedt, FC Scheunentor, die Bierathleten, Hangover 96, HC Schaum-
rollen und TSV Sieverstedt. 
Aber auch ein solch besonderes Turnier muss gut vorbereitet sein: Die Fa-
milien und Freunde hatten den Platz aufgebaut. Neben dem Zelt lud eine 
Hüpfburg die Kinder zum Spielen ein. Der Getränkewagen wurde wieder 
durch eigenes Personal betrieben. Das Grillen übernahm allerdings ein 
Profi: Nils Krabbenhöft von Krabbes Grillkiste aus Jübek.
Das Spielfeld war in diesem Jahr witterungsbedingt kleiner, da auf dem 
Platz noch ein größerer Buschhaufen lag. Dieser konnte wegen des tro-
ckenen Frühlingswetters nicht verbrannt werden. Zum Schreddern war es 
danach auch zu spät, da bereits Vögel in dem Haufen brüteten.
Doch dies hinderte die Akteure nicht daran, auf dem kleineren Spielfeld 
mit viel Spaß um die Punkte zu kämpfen. Anpfiff war um 10.30 Uhr und 
sofort zeigte sich, dass alle Mannschaften gut drauf waren. Selbst der Ver-
anstalter ließ es sich nicht nehmen, die Zapfhahn-Freunde zu unterstüt-
zen. Bei einem guten Angriff spielte diese Mannschaft den Ball über die 
linke Seite vor das Tor, so dass der Stürmer Dario den Ball lässig durch die 

Beine mit der Hacke einnetzen konnte.
So wogte Glück und Geschick hin und her, bis der Spielspaß abends gegen 
20.30 Uhr ein Ende fand und man die obligatorische Tabelle vervollstän-
digen konnte. Wie der Name es schon voraussagte, standen einer Mann-
schaft die gegnerischen Tore wie Scheunen offen: Alle 8 Spiele gewann der 
FC Scheunentor und erzielte somit die Höchstpunktzahl 24. Den zweiten 
Platz belegte die Sektion Cola-Korn mit 19 Punkten, den dritten Platz die 
Mannschaft Real Litätsverlust mit 16 Punkten. 
Nicht der Platz, sondern die Teilnahme an diesem besonderen Turnier 
sei das Wichtigste, sagten sich die Bierathleten, die am Schluss einen Eh-
renpunkt vorweisen konnten, so dass der Dynamo Tresen mit 4 Punkten 
noch vorletzter werden konnte.
Alles dies konnte in der Nachbesprechung noch vertieft werden. Bis in 
die Nacht ging die Feier und endete erst um 2 Uhr morgens, als am Nord-
himmel die Dämmerung schon wieder heller wurde. Alle waren sich ei-
nig, wieder einen schönen Tag erlebt zu haben, und freuen sich auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr.
H. F.

Bild: Friedlich vereint zeigten sich alle Mannschaften vor dem Turnier und 
so sollte es auch während des gesamten Turniers bleiben.
Foto: Michael Kreutz
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Veranstaltungen
Fahrbücherei:
Nächster Ausleihtermin: Freitag, 12. August 2025
1. Sieverstedt: Sieverstedter Straße 9, Schule im Autal    09.30 – 10.00 Uhr
2. Sieverstedt: Sieverstedter Straße 14      10.05 – 10.25 Uhr
3. Süderschmedeby: Schmedebyer Straße 2    10.35 – 10.55 Uhr
4. Süderschmedeby: Ballbek 2        11.05 – 11.20 Uhr
5. Süderschmedeby: Flensburger Straße 7    11.30 – 11.50 Uhr
6. Stenderupau: Sünnerholm         11.55 – 12.15 Uhr
7. Stenderup: Oberdorf, Ecke Grönshoy      13.30 – 14.00 Uhr
8. Sieverstedt: Dweracker, Ecke Grüner Weg    14.10 – 14.30 Uhr
9. Stenderupau: Angelboweg, Bushaltestelle    15.50 – 16.20 Uhr
10. Süderschmedeby: Feuerwehrhaus      16.30 – 17.00 Uhr
Mitteilung der Fahrbücherei des Kreises Schleswig Flensburg: 
Aktuelle Änderungen und Informationen können Sie der Homepage der 
Fahrbücherei F7 entnehmen: https://www.fahrbuecherei7.de/
Rückfragen und alle weiteren Anliegen richten Sie bitte an die Leitung der 
Fahrbücherei F7 Frau Molle: Tel.: 04638 – 210480, Handy: 0160-97851275

August: 
02.08.2025 
Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Verschönerungs- und Arbeitstag im 
Schwimmbad – Schwimmbad Sieverstedt – 9.00 Uhr

08.08.2025 
FF Süderschmedeby – Sommerfest am Gerätehaus – FF-Gerätehaus Süd-
erschmedeby – Aufbau: 16.00 Uhr, Festbeginn: 18.00 Uhr

21.08.2025 
DRK Sieverstedt, DRK Havetoft und Seniorinnensport TuS Dreiring Ha-
vetoft – Ausflug in die Holsteinische Schweiz – Abfahrtsorte: Havetoft: 
Kirche, anschließend Zustieg in Stenderup: Schmiedeweg/Bushaltestelle 
und Sieverstedt: Beeck – Abfahrtszeit in Havetoft: 7.45 Uhr

21.08.2025 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Havetoft-Sieverstedt – Ferienspaß: Eltern-
Kind-Frühstück mit freiem Spielen – ATS Sieverstedt – 9.00 Uhr

23.08.2025 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Havetoft-Sieverstedt – Ferienspaß: Fußballtag 
– Sportplatz in Havetoft – 10.00-13.00 Uhr

donnerstags 
(außerhalb der Schulferien): Singkreis Sieverstedt – Proben in der ATS 
Sieverstedt – 19.15-20.45 Uhr: Auskunft bei der Vorsitzenden Anita 
Knutzen Tel. 04603-1291 und der stellvertretenden Vorsitzenden Angela 
Diehl Tel. 04638-898616 

September:
02.09.2025 
Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Referent Harald Wagner: Vorstellung des So-
zialverbandes – ATS – 14.30 Uhr

04.09.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup – Übungsabend: Funk intern – FF-Gerätehaus 
Sieverstedt – 19.30 Uhr

STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund · Tarp · Wanderup 

Geistliches Wort
„Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und 
stehe nun hier und bin sein Zeuge.“ 
(Apostelgeschichte 26,22 – Monatsspruch August 2025)

„Gott hilft spätestens rechtzeitig“ – so stand es auf einem Aufkleber am 
Heck meines letzten Autos. Zum einen sollte das eine kleine Erinnerung 
an mich selbst sein, wenn mich mal wieder irgendwelche Sorgen plagen, 
zum anderen auch eine Botschaft an andere Verkehrsteilnehmer. So wie 
mir manche ungefragt per Aufkleber mitteilen, dass sie Babys oder Hun-
de an Bord haben.
Ich denke, dass das zum „Zeuge sein“ dazugehört, von dem der Monats-
spruch spricht. Allerdings kann das auch nach hinten losgehen, darum 
klebte auf dem Auto davor der Spruch „Leider ist mein Fahrstil nicht für 
christliche Aufkleber geeignet“.
Ich finde es wichtig, als Christ erkennbar zu sein, und das nicht nur, weil 
es zu meinem Beruf gehört. Mir geht es dabei nicht um peinliche Glau-
bensbezeugungen zur unpassenden Zeit. Aber dass Gespräche über den 
Glauben und Erfahrungen mit Gott heutzutage praktisch komplett aus 
dem Alltag verschwunden sind, finde ich sehr schade. So kann nämlich 
gerade bei jungen Leuten der Eindruck entstehen, dass Gott heute nicht 

mehr wirkt.
Doch das Gegenteil ist der Fall. Ich erfahre in vielen Gesprächen von Ge-
betserhörungen und kleinen himmlischen Geschenken.
Zur Zeit des Alten Testaments war es üblich, dass, wenn jemand eine sol-
che Erfahrung machen durfte, er in den Tempel ging und dort ein Dank-
opfer darbrachte. Dazu lud er seine Nachbarn und Freunde ein. Ihnen 
erzählte er, wofür er Gott zu danken hatte, dann wurde ein Teil des Op-
fertieres vom Priester auf dem Altar verbrannt und der Rest zu einem ge-
meinsamen Festmahl verarbeitet. So wurde der Glaube und die Gemein-
schaft aller gestärkt. Und lecker war es auch.
Heute würden zwar viele Menschen auf Nachfrage zugeben, dass sie 
schon mal Gottes Hilfe erfahren haben, aber sich eher dafür schämen, 
dafür Zeugen zu sein. Man will ja nicht frömmlerisch rüberkommen.
Ich finde das schade, darum gibt es bei unseren Lobpreisabenden regel-
mäßig einen „Zeugnisteil“, wo jeder die Möglichkeit hat, nach vorne zu 
kommen und sein Erlebnis zu erzählen. Gott zur Ehre und allen Anwe-
senden zur Stärkung. Das ist immer ziemlich spannend, weil es vorher in 
der Regel keine Absprachen gibt. Manchmal wird kaum etwas berichtet, 
manchmal bekommen wir einen ganzen Blumenstrauß von Wundern 
präsentiert. Jeder spürt dann: Gott ist lebendig. Und geht vielleicht mit 
dem Gefühl nach Hause: Wenn andere Erfahrungen mit ihm gemacht ha-
ben – wer weiß, vielleicht hilft er mir auch? 
Pastor Jörg Arndt

Richard-Wagner-Str. 60 • 24943 Flensburg
Tel.: 04 61/6 16 14 • E-Mail: s-hoech@t-online.de
www.svenhoech.de
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Eggebek Jörl Oeversee Jarplund Tarp Wanderup

Sonntag,
3. August

11:00 Uhr 
SOMMERKIRCHE

Pn Fischer

18:00 Uhr
SOMMERKIRCHE

Pn Fischer

Sonntag,
10. August

11:00 Uhr
SOMMERKIRCHE

Pn Joos

18:00 Uhr
SOMMERKIRCHE

Pn Joos

Sonntag,
17. August

11:00 Uhr
SOMMERKIRCHE

P Wegenhorst

18:00 Uhr
SOMMERKIRCHE

P Wegenhorst

Sonntag,
24. August

18:00 Uhr
SOMMERKIRCHE

P Wegenhorst

11:00 Uhr
        SOMMERKIRCHE

P Wegenhorst

Sonntag,
31. August

11:00 Uhr
SOMMERKIRCHE

P Wegenhorst

11:00 Uhr
SOMMERKIRCHE
auf der Kirchwiese
      P Wegenhorst

Gottesdienste der Sternregion im August 2025

>Gottesdienst mit Abendmahl >Gottesdienst mit Gitarre bzw. christl. Akustik-Pop

Gelungenes Konzert in der Versöhnungskirche Tarp
Der Gemischte Chor Oeversee, der Männerchor Tastrup und 
ein Instrumental Ensemble gestalten gemeinsam einen tol-
len musikalischen Abend

 
Mit einem Kanon „Singing all together“ 
starten die beiden Chöre und geben da-
mit Signal und Ansporn für die Gäste 
des Abends, die Freude und den Spaß am 
Singen zu erfahren.
Das weitere Programm ist eine gelunge-
ne Mischung aus Pop-Songs, Volkslie-
dern und kirchlichen Liedern. Das mu-
sikalische Programm ist international. 

Der gemischte Chor Oeversee und der Männerchor Tastrup beide unter 
der Leitung von Sanita Igaunis bringen das ausdrucksvoll zur Geltung. 
Das Programm bietet Lieder, die wir von Udo Jürgens, Bette Midler, Peter 
Maffay, Hanne Haller, Karat und Santiano kennen. Sehr schön ergänzt 
mit Volksliedern aus Deutschland, Lettland und Italien. Die Gäste er-
leben ein musikalisch anspruchsvolles Konzert, abgerundet durch die 
Unterstützung des Instrumental Ensembles unter der Leitung von Ivo 

Igaunis. Das Ensemble ein Klarinetten-Trio, bei manchem Stück von Sa-
nita Igaunis am Klavier unterstützt, erfreute das Publikum gekonnt mit 
volkstümlichen Weisen, Jazz und klassischer Musik.

Singen ist der Sport für gute Laune
und Musik ist gut für die Seele!
 
Bild 1: Musikalisches Ensemble
Bild 2: Gemischter Chor Oeversee und MGV Tastrup unter der Leitung von 
Sanita Igaunis
 
Bilder und Text Michael Montag

Musikalische Andacht mit dem gemischten Chor Oeversee
Singen ist gut für die Seele
Mit einem fröhlichen Halleluja begrüßte der Gemischte Chor Oeversee 
die Gäste der musikalischen Andacht in der Dietrich Bonhoeffer Kirche 
in Jarplund. Nach der Begrüßung durch Pastorin Joos ging es musika-
lisch weiter. Mit "Meine Seele ist stille in dir" verbreitete der Chor Zuver-
sicht unter den teilnehmenden Gästen. Bevor gemeinsam ein kirchliches 
Sommerlied gesungen wurde, las Frau Pastorin Joos aus dem Alten Tes-
tament vor. Der Chor stimmte das Lied „Ich wollte nie erwachsen sein" 
an. Darauf folgte „Lieder“ von Udo Jürgens, mit dem der Chor die Kraft 
des Gesangs verdeutlichte, der im Leben und natürlich auch in der Liebe 
seine Wirkung zeigt. Die Schönheit der Natur war im danach gemeinsam 
gesungenen Lied wieder das wesentliche Thema.
Der gemischte Chor Oeversee bewies im Anschluss mit zwei italienischen 
Liedern, dass Singen Freude macht. „La Spagnola“ und „Funiculi Funi-
cula“ begeisterte die Gäste, die sich mit Applaus beim Chor bedankten.
Mitteilungen, Fürbitten, das Vaterunser und der Segen durften in einer 

Andacht nicht fehlen bevor es zum Abschluss der Andacht nochmal be-
sinnlich wurde.  „Christus natus est“ und „Abend wird es wieder“ runde-
ten den offiziellen Teil der Andacht ab.
Ganz zum Schluss waren alle aufgefordert bei zwei Liedern mitzusingen. 
Dann ging es an diesem lauen Frühsommerabend in froher Stimmung 
nach Hause.

Bild: Gemischter Chor Oeversee unter der Leitung von Sanita Igaunis
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Rückblick Konfirmandenwochenende 
38 Konfis aus den Kirchengemeinden Oeversee-Jarplund und Eggebek 
Jörl, ein Jugendwart, zwei Pastorinnen und dazu sieben tolle Teamerin-
nen und Teamer: Mit dieser großen Teilnehmerzahl ging es es gemeinsam 
nach Ulsnis und wir verbrachten dort ein ereignisreiches und schönes 
Wochenende. Es wurde gespielt, gesungen, gemeinsam Musik gemacht 
sowie Kuchen gebacken. Denn nachdem am Samstagvormittag Bibel-
theater auf dem Programm stand, gab es am Nachmittag ein breites Frei-
zeitangebot: Neben diversen Sportangeboten wurde dann auch Karaoke 
gesungen und Werwolf gespielt. Das einzige, was zu kurz kam, war der 
Schlaf – liebe Konfis, daran müssen wir noch arbeiten! Unser Dank gilt 
wieder allen Teamerinnen und Teamern: Euer Einsatz war enorm und ihr 
seid wirklich über euch hinausgewachsen. Vielen herzlichen Dank auch 
an unseren Jugendwart Olaf Peters. Aufgrund des starken Windes auf der 
Schlei konnte das geplante Segeln leider nicht stattfinden. Wir hoffen aber 
dennoch, ihr werdet die gemeinsame Zeit in guter Erinnerung behalten.  
Eure Pastorinnen Ulrike Joos und Lisa Fischer
Bild: „Konfirmandenwochenende in Ulsnis“, Foto: Jugendwart Olaf Peters

über geld sPricht Man sehr Wohl.
Wir informieren Sie zur Finanzierung der Bestattungskosten.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de

SOMMER

E I N  G E M E I N S C H A F T S P R O J E K T  D E R  S T E R N R E G I O N

SOUNDTRACK
OF YOUR LIFE

27.07.25   11 Uhr Wanderup und 18 Uhr 
                     Oeversee mit Kristina Löwenstrom
03.08.25   11 Uhr Eggebek und 18 Uhr 
                      Jarplund mit Lisa Fischer
10.08.25   um 11 Uhr Oeversee und 18 Uhr
                      Wanderup mit Ulrike Joos
17.08.25   um  11 Uhr in Jörl und 18 Uhr 
                     Tarp mit Andreas Wegenhorst
24.08.25   um 11 Uhr Tarp und 18 Uhr
                      Eggebek mit Andreas Wegenhorst
31.08.25   um 11 Uhr Wanderup Kirchwiese
                      und 18 Uhr Oeversee mit Andreas 
                      Wegenhorst
07.09.25   um 11 Uhr Tarp und 18 Uhr Jörl
                      mit Lisa Fischer

KIRCHE
2025

Glaube in Wort und Ton

Evang.-Luth.   
Kirchengemeinde Tarp

 24963 Tarp, Pastoratsweg 3a Tel. 04638-441
buero@kirchengemeinde-tarp.de   Internet: kirchengemeinde-tarp.de
geöffnet: Di. 9-11 Uhr, Mi. 9-11 Uhr, Do. 14-16 Uhr
Pastorin Löwenstrom: Tel. 04638-2136839
pastorin@kirchengemeinde -tarp.de

Alle Gottesdienste finden Sie in der Rubrik Sternregion!

Herzliche Einladung zu den KGR-Sitzungen
Der Kirchengemeinderat Tarp hat in seiner Geschäftsordnung beschlos-
sen, dass alle Sitzungen als öffentliche Sitzungen stattfinden. Gerne dürfen 
Sie als Gast bei unseren Treffen dabei sein. Die nächste Sitzung findet am 
17. September um 19 Uhr im Gemeindehaus im Pastoratsweg 3a statt.
Gerne dürfen Sie Ihr Kommen auch im Vorfeld per Mail oder telefonisch 
ankündigen.

Die Chorgemeinschaft Sörup-Tarp macht Sommerurlaub
Die Chorgemeinschaft Sörup-Tarp probt abwechselnd in den ungeraden 
Kalenderwochen in der Seniorentagesstätte im Wiesengrund 1 in Tarp 
und in den geraden Wochen im Bürgerhaus in Sörup.
Unsere Chorproben beginnen wieder am 10. September in der Senioren-
tagesstätte in Tarp
Kantor: Wilhelm Tatzig
Kontakt: Tel.: 0461 979230, E-Mail: kirchenchor@kirchenmusik-tarp.de 

Kleine Erinnerung:
Wir feiern die goldene Konfirmation der Jahrgänge 1973, 1974 und 1975!
Nach 2022 werden wir in diesem Jahr wieder das Fest der goldenen Kon-
firmation feiern! Sollten Sie zu den oben genannten Jahrgängen zählen 
und keine Einladung erhalten haben, oder kennen Sie noch weitere „Ehe-
malige“, sprechen Sie uns gerne an! Wir konnten leider nicht alle aktuellen 
Anschriften ausfindig machen.
Der Termin ist am Sonntag, 12. Oktober 2025

EGGEBEK
Hauptstr. 26 b

 04609/363

TARP
Ferdinand-

Porsche-Ring 15 
 04638/213 53 63

www.bestattungen-timm.de

Was bleibt, ist die Liebe.
Beim Abschied wird sie sichtbar.
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Evang.- Luth. Kirchengemeinde 
Havetoft-Sieverstedt
Adresse des Kirchenbüros:  Stenderuper Str. 4, 24873 Havetoft
telefonisch erreichbar unter: 04603-347
E-Mail: info@kirche-sieverstedt.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: 
jeweils dienstags und donnerstags von 09:00 – 12.00 Uhr
Pastor Jörg Arndt (Telefon: 04603-475)

Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:

Sommerkirche:
Sonntag, 03.08.2025, Pastor Gerber
 9.30 Uhr Gottesdienst in Hürup-Rüllschau
 11.00 Uhr Gottesdienst in Satrup
Sonntag, 10.08.2025, Pastor Arndt
 9.30 Uhr Gottesdienst in Sieverstedt
 11.00 Uhr Gottesdienst in Husby
Sonntag, 17.08.2025, Pastor Kurowski
 9.30 Uhr Gottesdienst in Havetoft
 11.00 Uhr Gottesdienst in Großsolt

Sonntag, 24.08.2025, Pastor Christiansen
 9.30 Uhr Gottesdienst in Hürup-Rüllschau
 11.00 Uhr Gottesdienst in Satrup
Sonntag, 31.08.2025, Pastor Karstens
 9.30 Uhr Gottesdienst in Havetoft
 11.00 Uhr Gottesdienst in Husby

Unsere Gottesdienste werden in der Regel im Youtube-Kanal „Angeln 
Nordwest“per Livestream übertragen. Der Stream lässt sich auch zeitver-
setzt anschauen. Link: https://bit.ly/3nKNkvG

Ferienspaß in Sieverstedt
Für alle, die in den Sommerferien zu Hause sind, gibt es folgende Aktio-
nen in Sieverstedt und Havetoft:
31.07.2025 um 14.30 Uhr: 
freies Spielen und Basteln für jedes Alter (und Kaffee für die Eltern) in der 
Altentagesstätte in Sieverstedt
21.08.2025 um 09.00 Uhr: 
Eltern-Kind-Frühstück mit freiem Spielen – jeder bringt was mit (Kaffee 
ist vorhanden) in der Altentagesstätte in Sieverstedt
23.08.2025 von 10.00 – 13.00 Uhr: 
Fußballtag auf dem Havetofter Sportplatz

Es ist keine Anmeldung notwendig. Rückfragen sind per Mail an ats@
kirche-hs.de möglich.

Gottes Segen wünscht
Pastor Jörg Arndt

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Internetseite:
www.kirche-hs.de

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Oeversee-Jarplund

24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
montags 9 - 11 Uhr, donnerstags 9-11 und 16-18 Uhr
Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.oeversee-jarplund.kk-sf.de.

bei Instagram:                 bei Facebook: 
kirche.oeverseejarplund                kirche.oeverseejarplund

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion

Essen in Gemeinschaft im Gemeindehaus Oeversee 
In netter Gesellschaft ein schmackhaftes Essen genießen, dazu lädt das 
Team „Essen in Gemeinschaft“ wieder am 10. August um 12 Uhr in das 
Evangelische Gemeindehaus Oeversee ein.  
Bitte bis zum Donnerstag, den 7. August dazu im Kirchengemeindebüro 
anmelden (04630-93237).

Gemeindenachmittag macht Sommerpause!
Wir starten wieder mit einem gemeinsamen Grillen am 17. September 
um 17 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Oevesee! Das ganze Team 
wünscht bis dahin einen schönen Sommer und eine gute Zeit!

Kreativ-Treff
Wir machen den August und September Sommerpause! Bei Interesse 
oder Nachfragen kontaktieren Sie bitte Frau Monika Lorenzen unter der 
Telefonnummer 04630 – 9379062.

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“
Die Seniorentanzgruppe trifft sich montags von 14:30 bis 16:30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus Oeversee. Leitung und Ansprechpartnerin 
ist Anke Gellert, Tel. 04638-478

Nähtreff Nadelöhr: 
Wir machen Sommerpause! Wir starten dann wieder um 19:30 h am 
Donnerstag, den 18. September im Evangelischen Gemeindehaus Oever-
see. Ansprechpartnerin ist Ines Matho, 04638-898445

Kinderbibeltag „Jona und der Wal“: Montag, der 18.8. von 
10-16 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Oeversee 
Wenn du gerne Geschichten hörst, bastelst, malst und singst, bist du hier 
genau richtig! Wir bewegen uns auch, es gibt ein kleines Mittagessen und 
eine Spielpause. Den Nachmittag lassen wir dann mit einer Traumreise 
und mit selbstgebackenen Waffeln ausklingen.
Für Kinder ab 6 Jahren. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung bitte bis zum 11. August 2025 im Kirchenbüro Oeversee 
04630-93237 bzw. kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de 

Bastelaktion auf dem Jarp-
lunder Sommerfest (5.7.2025) 
– Rückblick
Ganz schön was los war am Bastel-
stand unserer Kirchengemeinde 
beim Jarplunder Sommerfest: Auf-
grund des nicht so guten Wetters 
wurde es kurzfristig nach drinnen 
in die Sporthalle verlegt, dennoch 
hatten alle ihren Spaß und bastelten 
Schlüsselanhänger mit Kreuz, Tau-
be oder einem Fisch. Vielen herz-
lichen Dank an Maike Schwennsen 
und Steffie Hilker, die das Bastel-
angebot vorbereitet und begleitet 
haben. Aber auch ein herzliches 
Dankeschön an Jugendwart David 
Thomsen, der uns beim Auf- und 
Abbau des Pavillons und vielem mehr zur Seite stand.

Ankündigung: 
Das Blasorchester Uggelharde veranstaltet am 28. September um 15 Uhr 
ihr Herbstkonzert in Jarplund!
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Katholische Gemeinde 
 St. Martin Tarp
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe
an jedem Samstag um 16:30 Uhr (am 23. August Wortgottesfeier) mit 
anschließendem Treffen zu Dämmerschoppen und Gedankenaustausch.

Verabschiedung
Bereits am Samstag zuvor musste unsere Gemeinde auch schon einmal 
Abschied nehmen: Unsere Küsterin ging zum 1. Juli in den Ruhestand. 
Der Chor aus unserer evangelischen Nachbargemeinde Sieverstedt, Gün-
ter Schlink mit der Leitung des Gottesdienstes, Gabriele Schlink mit ihrer 
Predigt, Stefan Kolditz mit seinen Dankesworten und die ganze Gemein-
de trugen zu einem wirklich gelungenen, festlichen Abschied für unsere 
langjährige Küsterin Angela Diehl bei. Der Singkreis Sieverstedt begleite-
te den festlichen Gottesdienst zu Ehren Angela Diehls, die sich seit Jahren 
auch im Tarper Gemeindeteam engagiert, musikalisch mit seinem Ge-
sang. Der Sprecher des Gemeindeteams, Stefan Kolditz, betonte in seinen 
Dankesworten die stete Einsatzbereitschaft Angela Diehls und ihr großes 
Engagement weit über die eigentliche Aufgabe als Küsterin hinaus. Da 
die Pfarrei Stella Maris die Küster-Stelle in St. Martin Tarp nicht neu be-
setzt, hat sich ein Kreis von rund zwölf Freiwilligen gefunden, die nun 
im Wechsel die Gottesdienste vor- und nachbereiten. Auch dafür dankte 
Stefan Kolditz in seiner Ansprache. Wie sich darüber hinaus die Zukunft 
der katholischen Gemeinde in Tarp – mit oder auch ohne eigenes Gebäu-
de – gestalten lässt, sollte auf einer Gemeindeversammlung am 5. Juli be-

sprochen werden. An diesem Samstag stand aber Angela Diehl und auch 
ihr Ehemann Hans-Georg Diehl im Mittelpunkt, von dem sie nach dessen 
frühen Tod 2015 das Küster-Amt übernommen hatte. Mit einem großen 
Blumentopf inclusive einem Flachgeschenk (Ergebnis zweier heimlicher 
Türkollekten), allen guten Wünschen für den nun beginnenden Ruhe-
stand und einem anschließenden Empfang mit Sekt und Häppchen dank-
te ihr die Gemeinde schließlich für ihren jahrelangen, großen Einsatz.
Foto von Rosa-Maria Kolditz-Wesely.

Gemeindeversammlung
Am 5. Juli fand in unserer St. Martins-Klause eine Gemeinde-Versamm-
lung zur Zukunft unserer Kirche und unserer Gemeinde statt. In offener 
Runde wurde unter der Moderation von Gemeindeteam-Sprecher Stefan 
Kolditz, assistiert von Pfarrer Wojzischke und Günter Schlink, erfreulich 
konstruktiv die Lage erörtert und gemeinsam nach Perspektiven für die 
Zukunft gesucht. Danach steht fest, dass unsere katholische St. Martins-
Kirche am Wiekier Acker nicht mehr lange zu halten sein wird. Sinkende 
Mitgliederzahlen und damit verbunden immer knapper werdende Fi-
nanzmittel hatten dies ja schon länger befürchten lassen. Natürlich ist das 
Bedauern über diese Entwicklung groß und das Aufgeben einer Kirche ist 
immer mit schmerzhaftem Verlust und auch Trauer verbunden. Aber die 
engagierte Runde war sich schnell einig, dass das Gemeindeleben in je-
dem Fall erhalten bleiben soll – notfalls eben auch ohne eigenes Kirchen-
Gebäude. In den kommenden Monaten sollen nun erste Überlegungen 
konkretisiert werden, wobei die Runde sich sehr einig war, lieber eigen-
ständig „vor der Lage” entscheiden zu wollen, wie es mit unserer Gemein-
de weitergehen soll.
Foto von Günter Schlink.
 
Aktuelle Informationen
… über das kirchliche Leben in unserer Pfarrei Stella Maris und 
unserer Gemeinde St. Martin in Tarp gibt es im Internet unter  
„www.pfarrei-stella-maris.de”; unsere Geistlichen sind erreichbar unter 
Tel. 0461-14409-10.

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Eggebek-Jörl

Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 10.00-12.00 Uhr; 
Ines Matho und Sanja Hamann Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastorin Lisa Fischer in Eggebek, Tel. 0160 7544368
Pastor Karsten Fritsche in Jörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelkreis findet am letzten Montag im Monat um 19 Uhr im Ge-
meindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, vorderer Eingang und 
dann im Erdgeschoss. Veranstalter: Gemeinschaft in der Ev. Kirche und 
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl. Ansprechpartner: Birte Völkner, Tel. 
04609-228

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum macht im August Sommerpause.
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
August – Hochsommer – Grillzeit!
Unsere Veranstaltung findet statt am:
Mittwoch, 13. August um 17 Uhr bei Bauer Jensen in Hünning
Wir freuen uns auf einen schönen Grillabend mit euch und auf viele Teil-
nehmer.
Mit herzlichen Grüßen
Im Namen des Vorstandes
Christa Beck

Bitte anmelden zum Grillabend 
und zum Ausflug nach Nordstrand 
im September bis 8. August bei:
Christa Fries: 04607-834
Ingwer Harmsen: 04607-733
Helga Hansen: 04609-5271
Gerda Stielow: 04609-8799935
Christa Beck: 04609-5117



www.jorlum.de/wir
www.jorlum.de/treenespiegel

Deine Werbung in 
6.717 Haushalten.

Kontaktiere uns! 


